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Sperre der Hoheneggerstraße  
im Bereich der Firma Pfanner
Mit September wird die Hoheneggerstraße 
zwischen der Wolfurterstraße und dem Beginn 
der Fahrradstraße für den öffentlichen Ver­
kehr dauerhaft gesperrt. Der bisher öffentli­
che Straßenabschnitt geht in das Eigentum 
der Firma Pfanner über und ermöglicht die 
Absicherung und Abgrenzung des Werksgelän­
des. Gleichzeit erhöht die Sperre die Verkehrssicherheit: Gefahren­
situationen zwischen LKWs und Radfahrer:innen werden vermie­
den und ein Schleichweg – wie die Umfahrung der Ampel auf der 
L190 – für den motorisierten Verkehr unterbunden. Möglich wird 
die Maßnahme durch einen wichtigen Grundstückstausch, von 
welchem auch die Lauteracher:innen künftig profitieren. Sämtli­
che Beschlüsse dieser wichtigen verkehrspolitischen Maßnahme 
erfolgten einstimmig in der Gemeindevertretung. Alle Informatio­
nen lesen Sie in dieser Ausgabe. | Seite 11 

Anpassung im Kleinkindbetreuungsangebot 
Mit September 2026 stellen die „Rappelkiste Kirchfeld“ und das 
„Vogelneaschtle“ aufgrund rückläufiger Kinder-Anmeldezahlen 
ihren Betrieb ein. Alle betroffenen Kinder erhalten einen Platz in 
den bestehenden Einrichtungen in der Marktgemeinde und auch 
das Betreuungspersonal wird entsprechend aufgeteilt. Mit der 
Anpassung entfällt auch der geplante Umzug des „Vogelneaschtles“ 
in die Seifenfabrik und damit auch eine geplante Investition von 
rund 1,1 Million Euro für den vorgesehen Umbau. Damit reagie­
ren wir auf den tatsächlichen Bedarf und entlasten gleichzeitig das 
Gemeindebudget, ohne Abstriche bei der Betreuungsqualität zu 
machen. | Seite 8

Studio Caolína zieht in die Säge
Mit Joëlle Berchtold hat die Marktgemeinde Lauterach eine Nach­
mieterin für die Säge gefunden. Mit ihrem „Studio Caolína“ hat sie 
sich der Keramik verschrieben und ist damit die perfekte Ergänzung 
für Fabienne Waibel und das Naturkunst Atelier. Damit treffen in 
der Säge wieder kreative Welten aufeinander. Am 17. September 
lädt Joëlle Berchtold zur Eröffnung ihres Studios ein. Wir wünschen 
ihr einen gelungenen Start und freuen uns auf eine neue Bereiche­
rung in Lauterach. | Seite 9

 

Elmar Rhomberg, Bürgermeister

Titelseite: Starke Leistungen der  
Wirth-Brüder. Foto: Gerhard Gmeiner 
Seite 28

Abgabeschluss Lauterachfenster Oktober 2026: 3. September 2026
Bitte reichen Sie redaktionelle Artikel und Veranstaltungsankündigungen 
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Im Fokus
Ausschuss für Bildung (Kinderbetreuung, Kindergarten, Schule)

Vorsitz: Vizebürgermeisterin 
Sabine Kassegger (TeamL)
Stellvertretung: Gemeinde­
vertretung Ersatzmitglied Christian 
Kusche (TeamL) 

Ausschussmitglieder:
Vizebürgermeisterin Sabine  
Kassegger (TeamL)
GV Em Christian Kusche (TeamL)
GV Tanja Baldauf (FBL)
GV Em Claudia Rusch (TeamL)
GV Em Julia Fink (TeamL)
GV Em Carina Gunz (TeamL)
GV Em Matthias Meusburger (GRÜ)
GV Em Katrin Mair (FBL)
GV Em Matthias Rohner (TeamL)
GV Christina Hörburger (TeamL)

Zuhörer:
GV Em Lukas Riepler (SPÖ)

Sabine Kassegger, Vizebürgermeisterin und 
Vorsitzende des Ausschusses für Bildung

Betreuungsbedingungen für Kinder 
und Jugendliche zu sichern und 
bedarfsgerecht weiterzuentwickeln. 
Wir setzen auf die enge Zusammenar­
beit mit Schulleitungen, Elternverein 
und weiteren Bildungspartner:innen.  
Neben der Erhaltung stehen auch 
die Modernisierung der Infrastruk­
tur und die digitale Bildung im Mit­
telpunkt. Ein familienfreundlicher 
Wohnort und gleiche Chancen für 
alle Kinder sind uns ein Anliegen. 

An welchen Projekten und  
Aufgaben arbeitet Ihr Ausschuss  
aktuell? Warum sind diese 
besonders wichtig für die Markt-
gemeinde Lauterach? Wo liegen 
die größten Herausforderungen?
Sabine Kassegger: Wegen des Platz­
mangels an der Schule Unterfeld 
wurde eine Machbarkeitsstudie für 
eine Erweiterung in Auftrag gege­
ben. Zudem fehlen geeignete Räum­
lichkeiten für die Schülerbetreu­
ung. Die Polytechnische Schule in 
der Seifenfabrik benötigt ebenfalls 
mehr Raum. Hier laufen Gespräche 
mit dem Schulerhalterverband über 
mögliche Lösungen. Dringend not­
wendig ist auch die Sanierung der 
Sporthalle der Mittelschule.

Die zunehmenden Hitzetage 
machen die Kühlung der Gebäude 
immer wichtiger. Neben bereits 
umgesetzten kleineren Maßnahmen 
werden nun alle Gebäude auf nach­
haltige Kühlmöglichkeiten geprüft 
und entsprechende Maßnahmen 
nach Dringlichkeit und Finanzierbar­
keit umgesetzt. Moderne, gut ausge­
stattete Gebäude sichern eine gute 
Bildungs- und Betreuungsqualität. 
Energieeffiziente Maßnahmen wie 
bessere Dämmung, effiziente Heiz- 
und Kühlsysteme oder Photovoltaik 
senken die Betriebskosten und tra­
gen zur Kühlung der Gebäude bei. 

TeamL: Team z’Luterach
FBL: Freiheitliche Bürgerliste Lauterach
GRÜ: Grüne und Parteifreie Lauterach
SPÖ: SPÖ und Parteifreie

GR: Gemeinderat/Gemeinderätin
GV: Gemeindevertretung 
Em: Ersatzmitglied 

Kurzbeschreibung des  
Ausschusses: 
Sabine Kassegger: Der Ausschuss für 
Bildung befasst sich mit allen Ange­
legenheiten rund um Kleinkindbe­
treuung, Kindergarten und Schulen 
sowie mit der Bereitstellung einer 
optimalen Infrastruktur. Er begleitet 
die Weiterentwicklung der Bildungs- 
und Betreuungsangebote, behandelt 
Herausforderungen und erarbeitet 
Empfehlungen für den Gemeinde­
rat und die Gemeindevertretung. Zu 
seinem Zuständigkeitsbereich zählen 
auch die Polytechnische Schule, die 
Allgemeine Sonderschule, die Musik­
schule am Hofsteig, die Bibliothek 
und das Lerncafé.

Welche Schwerpunkte und  
langfristigen Ziele hat sich Ihr 
Ausschuss gesetzt? 
Sabine Kassegger: Vorrangiges Ziel 
ist es, hochwertige Bildungs- und 

Die größte Herausforderung ist 
die angespannte finanzielle Situa­
tion. Das im Jahr 2023 erarbeitete 
Bildungskonzept sieht eine auf die 
Bedürfnisse der Kinder und Jugend­
lichen ausgerichtete Bildungsland­
schaft vor. Leider kann von diesem 
Konzept im Moment nur wenig 
umgesetzt werden. Eine weitere 
Herausforderung stellt der sich jähr­
lich ändernde Bedarf im Bereich der 
Kleinkindbetreuung dar. Es haben 
sich heuer weniger Kinder als in den 
Vorjahren angemeldet. Somit war 
plötzlich das Angebot größer als 
der Bedarf. Wir mussten kurzfristig 
Gruppen schließen, um Landesförde­
rungen nicht zu verlieren. Bei dieser 
Gelegenheit möchte ich mich herz­
lich bei unseren Mitarbeiter:innen 
für ihre Flexibilität bedanken.
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Entlastungspakete für Familien
Das Schul- und Kindergartenjahr 2026/27 steht vor der Tür und wir möchten dies zum Anlass 
nehmen, die Familien auf die derzeit geltenden Unterstützungsmöglichkeiten der Gemeinde und  
des Landes Vorarlberg im Bildungs- und Betreuungsbereich aufmerksam zu machen.

Die Marktgemeinde Lauterach legt großen Wert auf eine 
hochwertige Bildungs- und Betreuungsarbeit. Mit den 
Unterstützungsangeboten trägt sie dazu bei, Familien zu 
entlasten und Bildung sowie Betreuung für alle leistbarer 
zu gestalten.

Antragstellung: 
Die Antragstellung erfolgt im Rathaus  
im Sozialamt, Hofsteigstraße 2a, Abteilung  
Bürgerservice & Soziales (EG), T 05574 6802-669 
oder unter soziales@lauterach.at

Alle Tarife für 2026/27 finden Sie unter:  
www.lauterach.at/abgaben-gebuehren 

Schule

Ermäßigung der Kostenbeiträge für die Schüler-
betreuung und für das leistbare Mittagessen

Nebst der Möglichkeit, dass Kinder von Familien, die 
Sozialhilfe oder Grundversorgung beziehen, in Schu­
len ein warmes und gesundes Mittagessen zu einem 
niedrigen Preis erhalten, unterstützen das Land Vor­
arlberg und die Gemeinden jedes Mittagessen mit 
einem maximalen Betrag von 5 €. Dazu ist aber als 
Nachweis ein entsprechendes Schreiben der Bezirks­
hauptmannschaft zur Antragstellung beizubringen.

Familien und Alleinerzieher:innen die Wohnbei­
hilfe oder Sozialhilfe beziehen, wird auf Antrag der 
Essenspreis um 2 € und die Betreuungskosten um 
50 % reduziert. 

Alleinerzieher:innen haben die Möglichkeit für 
das 2. betreute Kind um 50 % Ermäßigung der Betreu­
ungskosten anzusuchen. 

Eine der folgenden Voraussetzungen  
muss gegeben sein:
•	 Bezug von Sozialhilfe oder
•	 Bezug von Wohnbeihilfe 

Foto: Shutterstock 

Elementarpädagogik 

Ermäßigung der Kostenbeiträge für die  
Betreuung und für das leistbare Mittagessen 

Familien mit geringem Haushaltsnettoeinkommen 
können im Sozialamt einen Antrag zur Berechnung 
einer möglichen Verminderung des Elternbeitrages 
stellen. 

•	 Das leistbare Mittagessen (Zuschuss des  
Sozialfonds des Landes bis zu 5 €) erhalten, 
wie bisher, Sozialhilfeempfänger:innen und neu 
auch Bezieher:innen von Leistungen aus der 
Grundversorgung. 

•	 In den Kindergärten und Kinderbetreuungs­
einrichtungen erhalten Familien, die Wohn­
beihilfe oder Sozialhilfe beziehen auf Antrag 
einen Zuschuss zum Essenspreis von 2 €.

•	 Härtefall (geringes Familien-Nettoeinkommen) 

Eine der folgenden Voraussetzungen  
muss gegeben sein:
•	 Bezug von Sozialhilfe oder
•	 Bezug von Wohnbeihilfe oder
•	 geringes Haushaltsnetto- 

einkommen (Einkommens­
grenzen im QR-Code)

Bitte bringen Sie zur Antragsstellung die aktuelle 
Sozialhilfe oder Wohnbeihilfebestätigung bzw. Ihre 
aktuellen Einkommensnachweise mit.
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Gut vorbereitet für den Ernstfall:  
Informationen zum Thema Blackout

Ein großflächiger Stromausfall – auch Blackout genannt – ist ein  
seltenes Ereignis, auf das man sich jedoch gut vorbereiten kann. 
Wichtig ist vor allem, im Anlassfall ruhig zu bleiben und zu wissen,  
wo verlässliche Informationen zu finden sind.

In dieser Ausgabe des Lauterachfens­
ters finden Sie auf Seite 7 unser kom­
paktes Infoblatt zum Ausschneiden, 
das Sie zuhause aufbewahren oder 
aufhängen können. 

Es bietet einen schnellen Überblick 
über die wichtigsten Punkte:

•	 Was genau ist ein Blackout und 
woran erkennt man es?

•	 Wo befinden sich Notruf- und 
Meldestellen und welche Infor­
mations- und Betreuungsstellen 
stehen zur Verfügung?

•	 Wichtige Hinweise zur 

Versorgung – etwa zum Trink­
wasser, zur Abwasserentsorgung 
und zur Nahwärme.

So haben Sie im Ernstfall alle rele­
vanten Informationen auf einen Blick 
zur Hand. 

Foto: Shutterstock.com/Proxima Studio 

Das Infoblatt sowie weitere 
Infos rund um das Thema 
Blackout finden Sie auch auf 
unserer Website:  
www.lauterach.at/blackout

VORARLBERGER FAMILIENVERBAND

Babysitter gesucht?
Ob Arzttermin, Zeit zu zweit oder eine kleine Pause 
im Alltag: Die Frau Holle Babysittervermittlung 
bringt Familien und geschulte Babysitter:innen in 
64 Gemeinden in Vorarlberg zusammen.

Rund 25 Vermittlerinnen („Frau Holles“) koordinieren 
rund 1.500 sorgsam ausgewählte und ausgebildete 
Babysitter:innen in Vorarlberg. Es handelt sich dabei 
größtenteils um Jugendliche zwischen 14 und 18 Jah­
ren, die in einem umfassenden Babysitterkurs auf ihre 
Einsätze vorbereitet werden. 

Kosten
Die Vermittlung der Babysitter:innen ist für Mitglieder 
des Vorarlberger Familienverbandes kostenlos. Die Mit­
gliedschaft beim Vorarlberger Familienverband kostet 
23 € pro Jahr. Ohne Mitgliedschaft zahlst du für die Ver­
mittlung 39 €. Die jeweiligen Einsatzstunden werden 
zwischen Babysitter:innen und Familie abgerechnet. 
Hier kannst du zwischen 8 € und 12 € pro Stunde rech­
nen, je nach Alter der Kinder und der Aufgaben. 

Babysittervermittlerin in Lauterach 
Mit Unterstützung der Marktgemeinde Lauterach gibt 
es mit Sarah Hörmann eine Babysittervermittlerin für 

Frau Holle Babysittervermittlung | Foto: Vorarlberger Familienverband

Lauteracher Familien. Sie unterstützt euch dabei, eine 
passende Babysitterin oder einen passenden Babysitter zu 
finden, und informiert euch über alle wichtigen Details:

Sarah Hörmann
T 0676 833 733 75
frauholle.hoermann@gmail.com 

Mehr Informationen unter:  
www.familie.or.at/frau-holle-babysitter
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Blackout 
Informationen der Marktgemeinde Lauterach 
 
Was ist ein Blackout? 
Ein Blackout ist ein großflächiger, länger andauernder Stromausfall, der viele Haushalte und Versorgungen gleichzeitig 
betrifft. Er geht über einen kurzen Stromausfall hinaus und kann wichtige Bereiche des täglichen Lebens beeinträchtigen 
– etwa Kommunikation oder Infrastruktur. 
 
Woran erkenne ich ein Blackout? 

1. In meiner gesamten Umgebung/Nachbarschaft fließt kein Strom 
2. Handy- und/oder Festnetz fallen aus 
3. Im Radio wird von einem Blackout berichtet (ORF Radio Vorarlberg: 98,2 MHz) 

 
Wann ist es kein Blackout? 

 Stromausfall nur in der eigenen Wohnung, im eigenen Haus oder dem eigenen Viertel 
 Kommunikationsmittel (Telefon, Internet) funktionieren 
 Alle Radiosender können empfangen werden, es wird nichts Besonderes berichtet 

 

 
Notruf-Meldestelle 
Feuerwehrgerätehaus | Karl-Höll-Straße 13 
Die Notrufmeldestelle ist ein zentraler Punkt, der zum Absetzen von Notrufen (Feuerwehr, Polizei, Rettung etc.) 
dient. Wenn Sie nicht in der Lage sind, sich selbst an die Meldestelle zu wenden, ersuchen Sie Personen in der 
Nachbarschaft oder Passant:innen diese Verständigung durchzuführen. Falls Sie nicht in der Lage sind, die Wohnung zu 
verlassen, machen Sie durch Hilferufe (am Fenster) auf sich aufmerksam. 
 
Informations- und Betreuungsstelle 
Feuerwehrgerätehaus | Karl-Höll-Straße 13 
Die Informations- und Betreuungsstelle ist eine zentrale Anlaufstelle für Informationen und Unterstützung. Hier 
erhalten Bürger:innen aktuelle Hinweise zur Lage sowie bei Bedarf Hilfe und Betreuung. Zudem gibt es in der Nähe die 
Möglichkeit einer Notschlafstelle. 
 
Trinkwasser 
Im Falle eines Blackouts ist die Trinkwasserversorgung in Lauterach gewährleistet. 
 
Abwasser 
Die Abwasserversorgung funktioniert dort, wo das Abwasser von selbst abfließen kann. In Gebäuden oder Bereichen, 
in denen Pumpen/Hebeanlagen notwendig sind, kann es zu Einschränkungen kommen. 
 
Nahwärme 
Die Nahwärme steht während eines Blackouts nicht zur Verfügung, da in jedem Haus Strom für den Betrieb der Anlage 
benötigt wird. 
 
Nähere Infos, Checklisten und Handlungsempfehlungen finden Sie unter www.lauterach.at/blackout 
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Weniger Anmeldungen:  
Lauterach organisiert Kleinkind­
betreuungsangebot neu 
Mit September 2026 werden die Kleinkindbetreuungs
einrichtungen „Rappelkiste Kirchfeld“ in der Bundesstraße sowie 
„Vogelneaschtle“ in der Alten Landstraße ihren Betrieb einstellen.

Grundlage für diese Entschei­
dung ist die jährliche Bedarfser­
hebung, die für das Betreuungs­
jahr 2026/2027 einen deutlichen 
Rückgang der Anmeldungen erge­
ben hat. Aufgrund der geringeren 
Anzahl an angemeldeten Kindern 
reduziert sich auch die Personal­
kostenförderung des Landes Vor­
arlberg. Vor dem Hintergrund 
der aktuellen budgetären Situa­
tion hat sich die Marktgemeinde  
Lauterach daher dazu entschlos­
sen, die beiden Einrichtungen nicht 
weiterzuführen.

Für die betroffenen Familien 
wird ein nahtloser Übergang sicher­
gestellt. Alle Kinder erhalten einen 
Betreuungsplatz in bestehenden 
Einrichtungen der Marktgemeinde. 
Auch das Betreuungspersonal wird 
auf diese Standorte aufgeteilt. 
Dabei wird besonderes Augenmerk 
darauf gelegt, bestehende Bezugs­
personen zu erhalten und den Kin­
dern den Wechsel in die neue Umge­
bung so vertraut und angenehm 

wie möglich zu gestalten.
Mit der Neuorganisation ent­

fällt auch der ursprünglich geplante 
Umzug der Einrichtung „Vogelne­
aschtle“ in die Seifenfabrik. Für 
das Gebäude waren umfangreiche 
Umbauarbeiten vorgesehen, um 
dort ab September 2027 Klein­
kindbetreuungsgruppen unterzu­
bringen. Da die Betreuung künftig 
innerhalb der bestehenden Ein­
richtungen sichergestellt werden 
kann, sind diese Investitionen 
aktuell nicht erforderlich. Dadurch 
können Kosten in Höhe von rund 
1,1 Millionen Euro eingespart 
und ein weiterer wichtiger Bei­
trag zur nachhaltigen Entlastung 
des Gemeindebudgets geleistet 
werden.

Das Ziel der Marktgemeinde 
Lauterach ist es, trotz der notwen­
digen Anpassungen weiterhin eine 
qualitativ hochwertige, verlässli­
che und bedarfsgerechte Kinder­
betreuung für Familien in unserer 
Gemeinde sicherzustellen.

Foto: Natalia Deriabina/Shutterstock.com 

Karin Huber
20 Jahre bei der  
Marktgemeinde Lauterach, 
davon seit 2020 beim  
Mobilen Hilfsdienst

Dienstjubiläum

20

Die Marktgemeinde Lauterach 
gratuliert ihrer Mitarbeiterin 
herzlich zum Dienstjubiläum und 
bedankt sich für ihren langjäh-
rigen Einsatz im öffentlichen 
Dienst.

Neue  
Mitarbeiterin

Die Marktgemeinde Lauterach 
heißt ihre neue Mitarbeiterin  
Sophia Maurer im Bereich der 
Kleinkindkoordination herzlich  
willkommen und wünscht einen 
erfolgreichen Start sowie viel 
Freude an den neuen Aufgaben. 
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Neue  
Mitarbeiterin

Lehre mit gutem Erfolg  
beendet
Am 1. September 2023 hat Amelie Dietrich  
ihre Lehre als Verwaltungsassistentin bei der 
Marktgemeinde Lauterach begonnen. 

Nun dürfen die Lehrlingsbeauftragten Angelika Hämmerle  
und Michelle Praxmarer voller Stolz Amelie zu ihrem 
Lehrabschluss mit gutem Erfolg gratulieren. Sie und die 
gesamte Abteilung Finanzen freuen sich sehr mit Amelie 
und sind froh, sie weiterhin im Team zu haben.

v. l.: Walter Wetzel, Amelie Dietrich, Angelika Hämmerle und 
Michelle Praxmarer.

Neue Mieterin für  
die Säge gefunden

Aus der Klinik in die Kreativität: In der Säge  
öffnet bald ein neuer Ort für Handwerkskunst. 
Joëlle Berchtold und ihr „Studio Caolína“ wird Teil 
des Naturkunst Ateliers und ersetzt damit Sonja 
Blank („Die Freidenkerin“). Die Marktgemeinde 
freut sich über den Neuzugang. 

„Es ist Zeit, wieder der Freude zu folgen“ – genau das 
hat sich Joëlle Berchtold in diesem Frühjahr gedacht, 
als sie beschlossen hat, sich mit der Säge einen Herzens­
wunsch zu erfüllen und einen Ort zu schaffen, an dem 
Ideen Formen annehmen dürfen. Joëlle ist eine Vorarlber­

gerin in den Dreißigern, 
die die letzten Jahre Kin­
der und Familien mit viel 
Herzblut als Oberärztin 
auf Neugeborenen- und 
Kinderintensivstationen 
begleiten durfte. „Dabei 
habe ich eine große Lek­
tion gelernt: Das Leben 

ist endlich und unberechenbar, aber auch voller Wunder“, 
erzählt Joëlle Berchtold. „Und es ist zu kostbar, um seine 
Träume nicht zu verwirklichen.“

Das Angebot von „Studio Caolína“ reicht von Kur­
sen zum Porzellangießen und Töpferkursen über private 
Events bis hin zu handgemachter Keramik und Auftrags­
arbeiten. Ganz nach dem Slogan „formed to be felt“ ent­
stehen hier Stücke, die Herzen berühren sollen. Dabei 
teilt die Keramikerin das Naturkunst Atelier mit Fabienne 
Waibel von „Natürlich Fabienne“. Die beiden wollen fri­
schen, kreativen Wind in die historischen Räumlichkeiten 
bringen. 

Um diesen Neuanfang gebührend zu feiern, lädt Joëlle 
Berchtold alle Interessierten am 17. September ganztags 

Joëlle Berchtold zieht mit dem Studio Caolína in die Säge

Es ist Zeit,  
wieder der Freude  
zu folgen.
Joëlle Berchtold 

Eröffnung: Studio Caolína
Do, 17. September, Säge, Hofsteigstraße 4
9:00 – 13:00 Uhr | Atelier-Morgen
Kaffee, Kuchen & erste Einblicke in unsere  
kreative Welt
Ab 15:00 Uhr | Atelier-Abend (Open End)
Drinks, kulinarische Leckerbissen &  
gemeinsame Feierlaune

zur offiziellen Eröffnung ein. Joëlle Berchtold freut sich 
auf viele Besucher:innen: „Kommt vorbei, schnuppert 
Atelierluft und lasst euch inspirieren.“ 
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Mehr Platz, mehr Sicherheit, bessere Verbindungen
Bauarbeiten in der Unterfeldstraße abgeschlossen 

Mit dem Abschluss der Bauarbeiten rund um die Unterfeldstraße und den Heufurtweg im Juli wurde in  
Lauterach ein wichtiges Infrastrukturprojekt umgesetzt. Ziel war es, die Sicherheit für Fußgänger:innen – 
insbesondere für Kinder auf ihrem täglichen Schulweg – deutlich zu erhöhen. Gleichzeitig wurde eine 
durchgängige Verbindung der Landesradroute geschaffen. 

Sicherheit für Fußgänger:innen
Ein zentrales Anliegen der Marktgemeinde Lauterach war 
die Neugestaltung im Bereich der Unterführung in der 
Unterfeldstraße. Der bestehende Gehweg wurde deutlich 
verbreitert und bietet nun mehr Platz. Besonders für Kin­
der und Jugendliche auf ihrem Schulweg bedeutet das 
eine großes Plus an Sicherheit. 

Zusätzlich wurde auf Höhe der Kaltenbrunnenstraße 
in der Unterfeldsstraße ein neuer Fußgängerübergang 
errichtet. Bauminseln tragen zur Verkehrsberuhigung 
bei und lenken die Aufmerksamkeit auf den Schutzweg. 
Dadurch wird das sichere Queren für Fußgänger:innen 
wesentlich verbessert. Je drei Bauminseln auf jeder Stra­
ßenseite wurden bereits angelegt. Die Bepflanzung erfolgt 
im Herbst, wenn die Witterungsbedingungen optimale 
Voraussetzungen für das Anwachsen der Bäume bieten. 

Lückenschluss auf der Landesradroute
Auch für den Radverkehr bringen die Maßnahmen einen 
Vorteil: Die Landesradroute verläuft nun vom Bahnhof 
Lauterach über den Heufurtweg entlang der Bahntrasse 
weiter über den Geh- und Radweg, der in die Unterfeld­
straße mündet. Dort quert die Route die Unterfeldstraße, 
bevor sie über die Kaltenbrunnenstraße weiter Richtung 
Hard führt. 

Die Verbreiterung des Geh- und Radwegs Heufurtweg 
auf 3,5 Meter schafft ausreichend Platz für ein sicheres 

Der Geh- und Radweg Heufurtweg wurde deutlich verbreitert. 

Begegnen von Fußgänger:innen und Radfahrer:innen. 
Auch Lastenräder und Fahrräder mit Anhängern/Kikis 
können die Strecke nun komfortabel und ohne Engstellen 
nutzen. Dadurch steht ihnen eine sichere und durchgän­
gige Verbindung zur Verfügung.

Die neue Infrastruktur stärkt den Fuß- und Radver­
kehr und leistet einen wichtigen Beitrag zu einer sicheren 
und nachhaltigen Mobilität in Lauterach.

Neuer, sicherer Fußgängerübergang in der Unterfeldstraße.  
Die Bepflanzung der Bauminseln erfolgt im Herbst. 

AUS DEM RATHAUS | SEPTEMBER 2026
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Sperre der Hoheneggerstraße im Bereich 
der Firma Pfanner
Grundstückstausch schafft neue Perspektiven für die 
Marktgemeinde Lauterach

Mit 1. September 2026 wird ein Abschnitt der Hoheneggerstraße in 
Lauterach für den öffentlichen Verkehr gesperrt. Betroffen ist der 
Bereich von der Wolfurterstraße bis zum Beginn der Fahrradstraße. 
Der bislang öffentliche Abschnitt der Gemeindestraße geht in das 
Eigentum des benachbarten Unternehmens über.

Die Maßnahme ermöglicht der Firma 
Pfanner eine Arrondierung und Ein­
friedung ihres Werksgeländes aus 
Gründen des Werkschutzes und der 
Betriebssicherheit. Aber auch ver­
kehrstechnische Sicherheitsaspekte 
machen die Sperre der Straße not­
wendig. Bereits im März 2024 hat 
die Marktgemeinde Lauterach in 
diesem Bereich ein Fahrverbot für 
Radfahrer:innen verordnet. Grund 
dafür waren wiederholt auftretende 
Gefahrensituationen im Zusammen­
hang mit dem Werksverkehr. Ins­
besondere das Wenden sowie das 
Ein- und Ausfahren von LKWs stell­
ten ein erhebliches Sicherheitsrisiko 
dar. In der Vergangenheit kam es 
mehrfach zu kritischen Situationen. 
Seither können Radfahrer:innen 
über die Alte Landstraße auswei­
chen, die seit 2024 als Fahrradstraße 
verordnet ist. Durch das Schließen 

der Hoheneggerstraße im besagten 
Abschnitt wird zudem der Schleich­
weg für den motorisierten Verkehr – 
trotz verordnetem Linksabiegeverbot 
– zur Umfahrung der Kreuzung beim 
Alten Markt unterbunden. 

Grundstückstausch bringt  
Vorteile für die Gemeinde 
Möglich wird die Sperre durch einen 
Grundstückstausch zwischen der 
Marktgemeinde Lauterach und der 
Hermann Pfanner Getränke GmbH. 
Damit können betriebliche Sicher­
heitsanforderungen erfüllt und 
gleichzeitig wichtige Voraussetzun­
gen für künftige Infrastrukturmaß­
nahmen im öffentlichen Interesse 
geschaffen werden. So erhält die 
Marktgemeinde unter anderem 
Flächen entlang der Wolfurter­
straße, um diese künftig für schwa­
che Verkehrsteilnehmer sicherer zu 
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KircheKircheFriedhofFriedhof

KlopferKlopfer

SparkasseSparkasse

Hotel  Hotel  
JohannJohann

PfannerPfanner

  Durchfahrt dauerhaft gesperrt

Bereich der Straßensperre in der  
Hoheneggerstraße

gestalten. Aufgrund der engen Fahr­
bahn kommt es dort immer wieder 
vor, dass insbesondere größere Fahr­
zeuge und Schwerfahrzeuge auf 
die Gehsteigbereiche ausweichen. 
Geplant sind daher bauliche Anpas­
sungen mit begrünten Abschnitten, 
die das Befahren der Gehsteige ver­
hindern und die Sicherheit für Fuß­
gänger verbessern sollen.

Zufahrt für Anrainer:innen bleibt 
gewährleistet
Für die betroffenen Anrainer:innen 
bleibt die Erreichbarkeit ihrer Grund­
stücke weiterhin sichergestellt. Die 
Zu- und Ausfahrt erfolgt künftig 
über die Verbindungsstraße zwi­
schen Hoheneggerstraße und Alte 
Landstraße, die bei der Ländlemetz­
gerei Klopfer an die Bundesstraße 
anbindet.

Bürgermeister Elmar Rhomberg 
betont: „Durch die konstruktive 
Zusammenarbeit mit der Hermann 
Pfanner Getränke GmbH ist eine 
Lösung entstanden, die sowohl den 
Bedürfnissen des Lauteracher Unter­
nehmens als auch den Interessen der 
Bevölkerung gerecht werden. Mit 
dem Grundstückstausch eröffnen 
sich neue Chancen für mehr Ver­
kehrssicherheit und eine attraktive 
Gestaltung des öffentlichen Raums.“
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Unser Fundbüro 
informiert 

Folgende Gegenstände wurden 
abgegeben: 
•	 	Regen-/Windjacke, Marke Linea 

Primero, Farbe: türkis, Größe 40
•	 Vtech Kidizoom Duo Pro Pink
•	 Damenrad, KTM Life Fun, Farbe: 

Anthrazit 
•	 LOQI-Frida Kahlo Minibag 12 × 12 

Polyester
•	 leichte Sommerjacke schwarz
•	 Mountainbike, Scott Aspect 930, 

Farbe: weiß mit schwarzer Schrift 
•	 Waveboard türkis/blau mit Auf­

schrift Hellrider
•	 E-Bike, Marke Koolux, Farbe: blau 

mit schwarzer Schrift
•	 Verschiedene Schlüssel

Alle Fundgegenstände von Wert 
sind unter www.fundamt.gv.at 
einsehbar. Verlustgegenstände 
können aus den Fundbüchern 
der österreichischen Städte und 
Gemeinden gesucht und gemeldet 
werden. 

Sammlungsbewilligung

1.9. bis 30.9.: Alpenschutzverein 
für Vorarlberg
Der Ertrag der Sammlung wird für 
die landesweite Durchführung der 
Aktion „Saubere Alpen – Saubere 
Gewässer“, Angebot von Arbeitsan­
gelegenheiten im Bereich der Wald- 
und Biotop-Pflege, Einsatz für die 
Bewahrung der Insektenvielfalt im 
Land sowie für Bewusstseins- und 
Kampagnenarbeit für den Natur- 
und Landschaftsschutz verwendet. 

Straßensperren

Einseitige Sperre in der Harder-
straße (Landesstraße): bis 11.9.
Bis zum 11. September ist die  
Harderstraße (im Bereich der  
Einmündung Unterfeldstraße 
bis zum HOFER-Parkplatz) halb­
seitig aufgrund von Bauarbeiten 
gesperrt. Die Durchfahrt von Hard 
nach Wolfurt ist in dieser Zeit nicht 
möglich. 

Sperre der Schulstraße an  
Schultagen: ab 14.9.
Mit Schulbeginn wird der Straßen­
bereich der Volksschule Dorf im 
Bereich der Einmündung Stauf­
nerweg und der Einmündung des 
Geh- und Radweges Sägerweg 
zwischen 7:15 und 8:00 Uhr für die 
Zu- und Durchfahrt von Kraftfahr­
zeugen gesperrt (ausgenommen 
Anrainer:innen und Einsatz- und 
Servicefahrzeuge). 

Sperre für die Abhaltung des 
„Moschtfäschtes“: 19.9. – 20.9. 
Von Sa, den 19.9. ab 13:00 Uhr bis 
So, den 20.9. um 23:00 Uhr ist 
die Lerchenauerstraße von der 
Austraße bis zur Fellentorstraße, 
die Fellentorstraße (Haus Nr. 2 und 
4) und die Kapellenstraße von der 
Hintergasse bis zur Lerchenauer­
straße für den gesamten Verkehr  
gesperrt. (Ausweichtermin: 
26.9. von 13:00 Uhr bis 27.9. um 
23:00 Uhr)

Gemeindevertretungs­
sitzung

Die nächste Gemeindevertretungs­
sitzung findet am Dienstag,  
den 22.9.2026, um 19:00 Uhr im  
Rathaus, Hofsteigstraße 2a,  
Rathaussaal (1.OG) statt. 

Veröffentlichungsportal

Aktuelle Verordnungen zu  
Straßensperren & Co. sowie  
Kundmachungen finden Sie unter  
www.lauterach.at/ 
veroeffentlichungsportal

Interkultureller  
Kalender 

Alle religiösen, traditionellen und 
staatlichen Feiertage sowie  
internationalen Gedenktage finden 
Sie unter www.wien.gv.at/ 
zusammenleben/
interkultureller-kalender. 

Marktgemeindeamt  
Lauterach

Hofsteigstraße 2a
A-6923 Lauterach
T +43 5574 6802-0
F +43 5574 6802-5
marktgemeinde@lauterach.at 

Öffnungszeiten
Mo, 8:00 – 12:00, 13:45 – 18:00 Uhr
Di, Mi, 8:00 – 12:00, 13:45 – 16:30 Uhr
Do, 8:00 – 12:00 Uhr,  
Nachmittagstermine nur nach  
telefonischer Vereinbarung
Fr, 8:00 – 13:00 Uhr

Am Freitag, den 11. September 
hat das Rathaus aufgrund des 
Betriebsausfluges geschlossen.

Lauterach  
kompakt 



AUS DEM RATHAUS | SEPTEMBER 2026

ko
mp
akt 13

Der Geschmack  Vorarlbergs
Schenken Sie wahre Gaumenfreude! 
 
Mit Geschenksets voller regionaler  
Kostbarkeiten. Wir beraten Sie gerne und 
suchen mit Ihnen das passende Geschenk  
für jede Gelegenheit. Erhältlich  
in unserem Hofladen in der  
Lerchenauerstr. 45 in Lauterach:
Mo – Fr 9 – 17 h
Sa 9 – 12 h  

Oder bequem von zu Hause unter 
shop.dietrich-kostbarkeiten.at
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SIMA HOME 

Mit zahlreichen Besucher:innen, inspirierenden Gesprächen und einer durchwegs positiven Stimmung 
feierte SIMA Home vom 2. bis 4. Juli die Eröffnung seines neuen Showrooms in der Karl-Höll-Straße 12b  
in Lauterach.

Erfolgreiche Eröffnung des neuen SIMA Home Showrooms 

An den drei Eröffnungstagen nutz­
ten viele Gäste die Gelegenheit, die 
modernen Ausstellungsräume ken­
nenzulernen und in die ganzheitliche 
Wohnwelt von SIMA Home einzutau­
chen. Der neue Showroom präsen­
tiert hochwertige Einrichtungslösun­
gen für Küchen- und Wohnbereiche 
und zeigt, wie individuelle Wohn­
konzepte Funktionalität, Design und 
Wohnqualität harmonisch miteinan­
der verbinden.

Ein abwechslungsreiches Rah­
menprogramm sowie die Showküche 
sorgten für ein besonderes Erlebnis 
und boten den Besucher:innen viele 
Möglichkeiten, sich inspirieren zu 

lassen und mit dem SIMA Home 
Team ins Gespräch zu kommen. Die 
persönliche Beratung und der direkte 
Austausch wurden von den Gästen 
besonders geschätzt.

„Die große Resonanz und das 
positive Feedback haben unsere 
Erwartungen übertroffen. Es freut 
uns sehr, dass wir so viele Menschen 
für unsere Wohnphilosophie begeis­
tern konnten und unseren neuen 
Showroom gemeinsam mit unseren 
Gästen eröffnen durften“, freut sich 
Martin Sinz, Geschäftsführer von 
SIMA Home.

Mit dem neuen Standort in 
Lauterach schafft das SIMA Home 

Einrichtungsstudio einen Ort, an 
dem modernes Wohnen erlebbar 
wird. Der Showroom bietet indivi­
duelle Lösungen für Küchen- und 
Wohnbereiche und lädt dazu ein, 
persönliche Wohnträume gemein­
sam mit den Einrichtungsexpertin­
nen und -experten zu verwirklichen.

Das gesamte Team von SIMA 
Home bedankt sich herzlich bei allen 
Besucher:innen, Partnern sowie Mit­
wirkenden, die zum erfolgreichen 
Gelingen der Eröffnung beigetra­
gen haben, und freut sich darauf, 
auch künftig zahlreiche Kund:innen 
im neuen Showroom begrüßen zu 
dürfen.

Robert Golob (Golob Immobilien), Martin 
Sinz (SIMA Home), Reinhard Götze (Remax)

Mathias Jagl und Jens Friedmann (SIMA 
Home)

Martin Sinz und Tatjana Schlachter 
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INELOSO

Vier Persönlichkeiten –  
ein Lauterach Quartett

Autor: Johannes Schmidle 
Fotos: Reinhard Mohr

Im Podcast INELOSO trifft der 
bekannte Facharzt für Kinder- und 
Jugendheilkunde Dr. Wolfgang 
Hilbe auf seinen ehemaligen Pati­
enten Felix Rhomberg. Der heute 
28-jährige Lauteracher entwickelte 
schon als Kind durch das Jassen 
seine Begeisterung für Zahlen. Sein 
Talent und sein Fleiß führten ihn 
zu einer erfolgreichen Karriere als  
Finanzmanager in einem der welt­
weit größten Konsumgüterkonzerne. 
Während er uns einen Blick in seinen 
spannenden Arbeitsalltag gewährt, 
spricht Dr. Hilbe über die Gesund­
heit junger Menschen, den Gebur­
tenrückgang und die Folgen der 
demografischen Entwicklung für das 
Sozialsystem. Mit Christine Flatz-
Posch, seit über 20 Jahren Kommuni­
kationsleiterin des Vorarlberger Kin­
derdorfs, kommt eine ausgewiesene 
Expertin für Kinder, Jugendliche 
und Familien zu Wort. Das Kinder­
dorf unterstützt seit 75 Jahren mit 

präventiven, ambulanten und statio­
nären Angeboten. 

Kindheit prägt jeden Menschen 
auf persönliche Weise. Alle INELOSO-
Gäste zeigen sich im Gespräch dank­
bar, ihre Lebenszeit bisher in Frie­
den verbringen zu dürfen. So auch 
Johannes („Hannes“) Einsiedler, der 
aus dem Hause „Karlebeck“ in der 
Lerchenauerstraße stammt und seit 
2002 im Kommunikationsteam des 
Vorarlberger Landhauses tätig ist. Er 
erzählt von seiner Kindheit in einer 
siebenköpfigen Geschwisterschar 
der 1960er-Jahre, von einer Zeit des 
Aufbruchs mit einer starken Groß­
mutter, einem Vater als Bäcker und 
einer Mutter, die das familieneigene 
Lebensmittelgeschäft führte. 

Jetzt reinhören:  
www.lauterach.at/
podcast

Hannes Einsiedler, Felix Rhomberg, Christine Flatz-Posch, Wolfgang Hilbe  
und Johannes Schmidle.

1 Podcast – 4 Gäste

Medizinalrat  
Dr. Wolfgang Hilbe
seit Dezember 1982 selbst­
ständiger Facharzt für  
Kinder- und Jugendheilkunde 
in Dornbirn 

M.A. Felix Rhomberg
Finanzmanager bei  
Procter&Gamble in Frankfurt 
am Main 

Mag.a Christine  
Flatz-Posch
Presse- und Medienarbeit 
beim Vorarlberger  
Kinderdorf 

„Hannes“ (Johannes)  
Einsiedler
Digitale Redaktion (Technik) 
bei der Kommunikations­
abteilung des Landes  
Vorarlberg 

Erfolgreiche Eröffnung des neuen SIMA Home Showrooms 
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Infos zum  
Schulanfang
2026/2027

POLY/Schule & Fabrik
www.schuleundfabrik.at

MO
14 09:00 Uhr	 Schulbeginn

Informationen und Kontaktdaten finden Sie auf  
www.schuleundfabrik.at.
Anfragen bitte direkt an die Direktion  
(direktion@schuleundfabrik.at).
Im Sommer haben alle Schüler:innen ein  
Einladungsschreiben mit Informationen zum  
Schulstart erhalten.

Schule Unterfeld
www.schule-unterfeld.com

MO
14 08:30 Uhr	� für alle Erstklässler:innen:  

Begrüßung im Innenhof der Schule 
für alle anderen Schüler:innen:  
Begrüßung in den Klassen 
Unterrichtsschluss: ca. 10:30 Uhr

MI
16 08:00 Uhr	� Eröffnungsgottesdienst in der Aula 

der Schule Unterfeld 
Der Unterricht beginnt für alle  
Schüler:innen um 08:00 Uhr.

Unterrichtszeiten in der 1. Schulwoche:
Dienstag bis Freitag von 08:00 bis 11:45 Uhr
Die Mittags- und Nachmittagsbetreuung startet 
bei Bedarf ab Montag.

Allgemeine Informationen
Alle neuen Schüler:innen erhalten am Ende der 
Ferien einen Informationsbrief.  
Die Einladungen zu den jeweiligen Elternaben­
den erhalten Sie in der ersten Schulwoche.
Das Taxi für die Kinder der bunten Klassen 
und der Sprachklasse fährt ab dem ersten 
Schultag.

Mittelschule
www.mslauterach.at

DO
10 08:00 Uhr	 Wiederholungsprüfungen 

FR
11 08:00 Uhr	 Wiederholungsprüfungen

MO
14 Schulbeginn

07:45 Uhr	� Vorbereitung für die Eröffnungsfeier 
mit den 2. Klässler:innen

08:30 Uhr 	� für ALLE in der Schule (Bitte klas­
senweise Aufstellung: 1. Klassen 
vor der Schule, 3. und 4. Klassen 
auf dem  
Pausenhof)

DI
15 07:55 – 11:35 Uhr Unterricht

MI
16 Mi, 16. September bis Fr, 18. September: 

Unterricht nach provisorischem Stundenplan  
(Nachmittagsunterricht am Donnerstag bis 
15:35 Uhr)
Die Schüler:innen der 1. Klassen erhalten am 
Ende der Ferien einen Informationsbrief.
Termine für Elternabende
Do, 17.9.: 	 19:00 Uhr: Elternabend 1. Klassen
Mo, 21.9.: 	 18:00 Uhr: Elternabend 3. Klassen
	 19:00 Uhr: Elternabend 2. Klassen
Di, 22.9.:	 19:00 Uhr: Elternabend 4. Klassen
Einkaufsliste für den Schulbeginn und 
weitere Informationen zur Mittelschule 
Lauterach: 
www.mslauterach.at
Anfragen können Sie jederzeit an die Direktion  
(direktion@mslauterach.at) stellen.

16
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Volksschule Dorf
www.vs-lauterach-dorf.at

MO
14 08:20 Uhr	� Begrüßung Schüler:innen der  

Vorschulklasse und 1. Klassen im 
Schulhof

08:50 Uhr	� Treffpunkt im Schulhof für alle, 
die zum Startgottesdienst mit­
gehen möchten

10:00 Uhr	� Treffpunkt im Schulhof für die 
2. bis 4. Klasse – Unterrichtsende 
ca. 10:30 Uhr

DI
15 Dienstag 15. September bis  

Freitag 18. September
Täglich Unterricht von 08:00 bis 11:45 Uhr in 
allen Klassen

Elternabende
4. Klassen – Mittwoch, 16.9.
2. Klassen – Montag, 21.9.
3. Klassen – Dienstag, 22.9.
1. Klassen – Montag, 28.9.

Informationen zur Betreuung erhalten die Familien 
zeitgerecht von der Betreuungsleitung.

BORG und BAfEP Kolleg Lauterach
www.borg-lauterach.at | www.bafep-lauterach.at

MI
2 Mi, 2. September bis Fr, 11. September: 

Sommerschule mit Kursen in Mathematik, 
Englisch, Französisch und Chemie-Olympiade 

DI
8 13:30 Uhr	� Eignungsprüfung BAfEP Kolleg,  

Nebentermin 

DO
10 Do, 10.9. und Fr, 11.9.: Wiederholungsprüfungen 

MO
14 08:00 Uhr	 Klassenkonferenzen 

09:00 Uhr	� Klasseneinteilung und Unter­
richtsbeginn für alle Schüler:in­
nen der 5. Klassen

09:30 Uhr	� Unterrichtsbeginn für die  
Studierenden im BAfEP Kolleg 

10:00 Uhr	� Unterrichtsbeginn für die  
Schüler:innen der 6., 7. und 8. 
Klassen

14:00 Uhr	 Eröffnungskonferenz

DI
15 07:55 Uhr bis 11:40 Uhr  Unterricht für alle 

Klassen nach provisorischem Stundenplan 
14:00 Uhr	 Pädagogische Konferenz 

MI
16 ab Mittwoch, 16. September: 

Unterricht nach Stundenplan 

BÜCHEREI 

Lernen und Lesen zum 
Schulanfang

„Das war wirklich ein ganz toller erster Schultag!  
Mit euch zusammen macht das Lernen echt Spaß! 
Aber was machen wir, wenn wir alles gelernt haben, 
was wir sechs wissen und können?“, fragt Ivan. 

„Dann suchen wir uns einfach jemanden, der noch 
mehr weiß und kann“, lacht Max.

„Dann hört das Lernen und Spaß-Haben nie auf!“
(Auszug aus dem Bilderbuch „Lernen mach Spaß“ 
von Brigitte Weninger)

Vorlesen in der Bücherei: Jeden Mi, 15:00 Uhr
Vorlesen mit Kamishibai 
jeden Mittwoch um 15:00 Uhr

Bilderbuchkino mit Popcorn: Mi, 2.9., 15:00 Uhr
Hast du Angst vor Spinnen? Mit unserer kleinen 
Spinne Widerlich – sicher nicht!
Komm mit uns in die Welt der kleinen Spinne 
Widerlich, die sich auf den Weg macht, um  
herauszufinden, warum die Menschen vor ihr 
Angst haben.

Bücherei meets Mobiler Familientreff 
Am Freitag, den 18. September von 15:00 bis 
18:00 Uhr laden wir gemeinsam mit dem Mobilen 
Familientreff zu Spiel und Spaß im Freien ein. 

Alle Informationen dazu findet ihr auf der 
Seite 42. 

Lesen bildet

In der Bücherei Lauterach findet ihr tolle Bücher zum 
Schulstart. Holt euch gleich zu Schulbeginn den richtigen 
Lesespaß und trainiert eure Lesefertigkeit. Denn wer gut 
liest, lernt auch leichter.
Alles Gute zum Schulstart wünscht euch euer  
Büchereiteam!



OFFENE JUGENDARBEIT UND ESSBARES LAUTERACH

OFFENE JUGENDARBEIT LAUTERACH

Machwas Tage 2026

Drehmomente – Tischfußball verbindet 

Unter dem Motto „Gemeinsam Gutes tun!“ engagieren sich mehr als 
1.270 Schüler:innen bei 36 Projekten in ganz Vorarlberg.

Mit den Fördermitteln von Vorarlberg >> bewegt unterstützten Projekt „Drehmomente“ zeigt die  
Offene Jugendarbeit Lauterach, dass Tischfußball mehr ist als nur ein Spiel. Am Tisch kommen Jugendliche 
miteinander ins Gespräch, lernen sich kennen, haben gemeinsam Spaß und erleben, wie wichtig Fairness 
und gegenseitiger Respekt sind.

In Lauterach erhielten die Schü­
ler:innen der MS Schendlingen die 
Möglichkeit sich am Gemeindepro­
jekt Essbares Lauterach zu engagie­
ren und mitzuwirken.

Dabei lernten sie verschiedene 
essbare Pflanzen kennen und halfen 
bei der Instandhaltung der Gemein­
schaftsgärten mit. Es gab verschie­
dene Aufgaben für die Jugendlichen: 
Sie mussten das Unkraut jäten, den 
Rasen mähen, neue Pflanzen einset­
zen, Beschriftungen gestalten sowie 
einen neuen Trog für Kräuter bauen. 
Dabei wurden sie von den Mitarbei­
ter:innen der Gemeinde und der 
Offenen Jugendarbeit angeleitet 
und begleitet. Ein Highlight für die 
Schüler:innen war die Zubereitung 

Öffnungszeiten  
ab Schulbeginn:

Sundeck – Jugendtreff,  
Bundesstraße 20
Di, 15:00 – 19:00 Uhr
Mi, 16:00 – 20:00 Uhr
Fr, 16:00 – 21:00 Uhr

Jugendplatz,  
Bahnhofstraße 3
Di, 15:00 – 19:00 Uhr
Do, 15:00 – 19:00 Uhr

Von 29. Juni bis 8. Juli 2026 luden die 
aha-MACHWAS-Tage Schulklassen 
ein, die letzten Tage vor den Ferien 
für ein gemeinsames Projekt zu nut­
zen. Unter dem Motto „Gemeinsam 
Gutes tun!“ konnten Schüler:innen 
im Alter von 12 bis 19 Jahren mit­
helfen und erhielten Einblicke in 
verschiedene Organisationen, Ver­
eine und Gemeinden. 2026 fanden 
36 Projekte von 26 Organisationen 
mit 61 Schulklassen und rund 1.270 
Schüler:innen statt.

Schüler der Klasse 2B – MS Schendlingen 
beim Rasenmähen im Pärkle

von Kräuterlimonade, Kräuterbutter 
und Joghurt mit frisch gepflückten 
Beeren.

Tischfußball bringt Menschen unter­
schiedlicher Altersgruppen zusam­
men. Wer spielt, trainiert nicht nur 
Reaktion und Geschicklichkeit, son­
dern lernt auch, im Team zu spielen, 

Regeln einzuhalten und fair mitein­
ander umzugehen. Genau das macht 
den Sport für die Jugendarbeit so 
wertvoll. 

In den vergangenen Monaten 
konnten viele Jugendliche für das 
Projekt begeistert werden. In der OJA 
Lauterach finden regelmäßig Tur­
niere statt. Auch bei der Frühlings­
messe in Dornbirn waren Jugendli­
che aus Lauterach mit dabei.

Die Tische kommen inzwischen 
regelmäßig bei Veranstaltungen in 
und rund um Lauterach zum Ein­
satz. So war die OJA Lauterach 
beim 50-jährigen Jubiläum der Pfadi  
Lauterach, beim Familienfest am Jan­
nersee sowie bei Märkten und Schul­
veranstaltungen vertreten. 

Ein wichtiger Bestandteil des 
Projekts ist die Zusammenarbeit mit 
dem Tischfußballverein Foos4Vorarl­
berg. Dadurch erhalten interessierte 
Jugendliche die Möglichkeit, mit 
erfahrenen Spielerinnen und Spie­
lern zu trainieren, neue Erfahrun­
gen zu sammeln und sich spielerisch 
weiterzuentwickeln. 

Drehmomente richtet sich in ers­
ter Linie an die Jugendlichen der 
OJA Lauterach. Gleichzeitig sind bei 
öffentlichen Veranstaltungen alle 
Interessierten herzlich eingeladen, 
mitzuspielen oder einfach vorbei­
zuschauen. So wird Tischfußball zu 
einem Treffpunkt, der Menschen ver­
bindet und das Miteinander in der 
Gemeinde stärkt. | Autor: Klaus Müller Foto: Marktgemeinde Lauterach/7PRO.TV 
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BORG

Projektwochen-Abenteuer an der Adria
Eine Woche lang Meeresbiologie an der Adria, Kunst in Venedig oder ein Musikworkshop in Wien.  
Für die Schüler:innen des BORG Lauterach gehört dies zur Ausbildung.

Schnorcheln in der Adria war ein Highlight. Foto: BORG Lauterach/
Schipflinger

MUSIKSCHULE AM HOFSTEIG 

Wettbewerbserfolge 
Großartige Wettbewerbserfolge der Musikschule und der  
Dance Academy am Hofsteig.

Sensationeller Erfolg der Musik-
schule beim Bundeswettbewerb
Das Ensemble „Trumpets4ever“ 
(Vanessa Buschta, Pia Jussel-Knapp, 
Moritz Nowotny und Lorenz Witt­
wer) unter der Leitung von Martin 
Nowotny wurde beim Bundeswett­
bewerb prima la musica in Eisen­
stadt mit unglaublichen 97 Punkten 
mit Gold ausgezeichnet und ist in der 
Altersstufe II Bundessieger mit der 
höchsten Punktezahl!

Hanna Riepler aus der Klasse von 
Nima Radfar erspielte in der Katego­
rie Klavier Solo in der Altersgruppe I 
ebenfalls Gold mit hervorragenden 
91 Punkten.

Dance Academy erfolgreich beim 
World Dance Masters in Poreč
In der A-Liga wurde die Dance  
Academy mit einmal Gold und ein­
mal Silber ausgezeichnet. In der 
B-Liga wurde viermal Gold, dreimal 
Silber und dreimal Bronze ertanzt. 

Wir sind unglaublich stolz auf 
diese Leistungen und gratulieren 
allen Beteiligten von Herzen.

Trumpets4ever mit ihrem Lehrer  
Martin Nowotny

kennenlernen. Neben spannenden Vorträgen gab es auch 
die Möglichkeit, beim Schnorcheln in die Wasserwelt ein­
zutauchen, Klippenspringen auszuprobieren und die Klas­
sengemeinschaft zu stärken. Ein besonderer Höhepunkt 
war für viele Schüler:innen das Nachtschnorcheln – im 
Licht der Taschenlampen entdeckte die Gruppe unter 
anderem Seesterne und Oktopusse. Abgerundet wurde die 
Woche mit einem Stadtbesuch in Krk und einer Wanderung 
durch eine Karsthöhle.

„Die Meeresbiologie-Woche bietet die einmalige 
Gelegenheit, Gelerntes vor Ort anzuwenden und in die 
Geheimnisse des Meeres einzutauchen“, sagt der Organi­
sator der Fahrt, Biologie-Professor Rouven Schipflinger. 
Aber auch die Schüler:innen der anderen Unterrichts­
zweige erlebten eine tolle Woche: Die Musiker:innen 
komponierten in einem Workshop in Wien zusammen mit 
Profis eigene Songs und durften sie auch gleich in einem 
Lokal aufführen. Für den Kunst-Zweig lautete das Ziel 
auch heuer wieder Venedig: So gab es auf der internatio­
nalen Kunstausstellung Biennale viele spannende Werke 
zu besichtigen – und auch die Stadt selbst beeindruckte 
sehr.

Die Schüler:innen des Naturwissenschaftlichen Zwei­
ges konnten heuer wieder eine Woche lang die Unter­
wasserwelt der Adria in einer kroatischen Meeresschule 
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FEUERWEHR

Erfolgreiche Feuerwehrleistungsbewerbe
Zu Jahresbeginn hatte sich unter 
der Leitung von Lukas Höfle und 
Wolfgang Greif eine neue Wett-
kampfgruppe der Ortsfeuer-
wehr zusammengefunden. Die 
neun Mitglieder setzten sich 
zum Ziel, auch im mittleren und 
besten Alter erfolgreich die 
Leistungsbewerbe zu absolvie-
ren und die Leistungsabzeichen 
zu erringen. Das Durchschnitts-
alter betrug dabei 43,3 Jahre 
und das Gesamtalter der Gruppe 
390 Jahre. 

Die Gruppe vor dem Start in den Wettkampf

Die Gruppe startete im Februar mit 
den ersten Kuppeltrainings. Sie 
bereitete sich mit insgesamt 17 Pro­
ben auf die geplanten Wettkämpfe 
vor. Das erste Highlight war die Teil­
nahme an den Südtiroler Landes­
feuerwehrleistungswettbewerben 
in Ritten-Klobenstein am 27. Juni. 
Dem Alter entsprechend startete 
man dort in der Klasse Gäste Bronze 
B mit Alterspunkten. Mit einer guten 
Leistung konnte man das Leistungs­
abzeichen „Südtirol Bronze“ errin­
gen und den Bewerb erfolgreich 
abschließen. Neben dem Wettkampf 
stand während der drei Tage in 
Südtirol vor allem das gemeinsame 
Erlebnis im Mittelpunkt. Die Kame­
radschaft durfte dabei nicht zu kurz 
kommen. Eine Woche später erfolgte 
mit den Vorarlberger Landesfeuer­
wehrleistungswettbewerben in 

Bezau der Höhepunkt der Bewerb­
saison. Nun wollte man sich auch 
dem Wettkampf mit den jun­
gen Gruppen stellen. Die beiden 
Starts in den Klassen Vorarlberg  
Bronze A und BFLA Bronze A boten 
die Möglichkeit, sich mit den ver­
schiedensten Gruppen des Landes 
zu messen – von der Olympiagruppe 
Düns über die Wettkampfspitzen­
gruppen aus dem Bregenzerwald 
und dem Walgau bis hin zu weiteren 
Bewerbsgruppen aus dem ganzen 
Land. Die beiden Bewerbe bestanden 
jeweils aus dem Trockenlöschangriff 
und dem Staffellauf. Beide Male 

konnte das Ziel Leistungsabzeichen 
souverän erreicht werden. Jeweils 
wurde ein Rang im Mittelfeld des 
großen Teilnehmerfeldes erzielt. 
Am Sonntag wurde mit der Teil­
nahme am großen Festumzug des 
Landesfeuerwehrfestes der Erfolg 
entsprechend gefeiert. Im Rahmen 
der letzten Gesamtübung vor der 
Sommerpause überreichte Komman­
dant Markus Wirth die errungenen 
Leistungsabzeichen an die stolzen 
Gruppenmitglieder vor versammel­
ter Mannschaft und gratulierte ihnen 
zum gelungenen Antreten bei den 
verschiedenen Bewerben.

Erstellen der Saugleitung Der Löschangriff ist abgeschlossen
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FEUERWEHRJUGEND LAUTERACH

Erfolgreiche Feuerwehrjugend 
Am 4. Juli trat die Feuerwehr
jugend beim Leistungswett
bewerb im Rahmen des Landes-
feuerwehrfestes in Bezau an.

Nach einer etwa zweimonatigen 
intensiven Probenzeit ging die Feuer­
wehrjugend Lauterach mit jeweils 
einer Gruppe in den Klassen Bronze 
und Silber bestens vorbereitet an den 
Start. So konnte die Gruppe Bronze 
nach Hindernisbahn und Staffellauf 
den 5. Rang erreichen und streifte 
nur knapp an einem Pokal vorbei. 
Die Silbergruppe erreichte in ihrem 
Bewerb sogar den 4. Rang. Damit 
qualifizierte sie sich einmal mehr für 
das große Finale um den goldenen 
Feuerwehrjugendhelm. Dort zeigte 
sie dann eine beeindruckende Leis­
tung und konnten schließlich den 2. 
Endrang erreichen. Leider wirkte sich 
ein kleiner Fehler vom Vormittag aus 
dem Grunddurchgang auf das Finale 
aus. Aufgrund des Rückstandes 
konnte die führende Gruppe aus Sil­
bertal nicht mehr eingeholt werden. 
Umso größer ist nun die Motivation, 
im kommenden Jahr den erneuten 
Angriff auf die begehrte Trophäe zu 
starten. Kommandant Markus Wirth 

Die erfolgreiche Feuerwehrjugend mit ihren Betreuern

und Jugendleiter Florian Greußing 
nahmen dann am Montagabend 
bei der Frühjahrsabschlussprobe 
der Aktiven die Verleihung der 

errungenen Leistungsabzeichen vor. 
Das hervorragende Ergebnis wurde 
im Rahmen des anschließenden 
Grillfestes entsprechend gefeiert.

Unterfeldstr. 11, Lauterach, BLUMEN +43 660 438 12 10, WOHNEN +43 660 673 40 46, kunstzuwohnen@gmail.com

25. September 2026  
08.30 bis 12.00

und 14.00 – 18.00 Uhr
am Nachmittag mit

Ahna & Ähna
bei Ka�ee und Kuchen

26. September 2026  
08.30 bis 12.00 Uhr

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Zauberblume-Team

Lust auf Herbst? Besuchen Sie unsere Herbstausstellung   
am 25. und 26. September 2026.

GGoldold  sta�sta�  graugrau
POP

-UP-
CAF

É
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DO
3 18:15 Uhr 	 Rosenkranz

19:00 Uhr 	 Abendmesse
19:30 Uhr 	 Gestaltete Anbetung bis 20:00 Uhr

DO
10 18:15 Uhr 	 Rosenkranz

19:00 Uhr 	� Jahrtagsgottesdienst für alle im 
Monat September der vergan­
genen drei Jahre verstorbenen 
Pfarrangehörigen

SA
12 Fahrzeugweihe der Ortsfeuerwehr Lauterach

18:30 Uhr 	� Messe im Hofsteigsaal und nicht in 
der Pfarrkirche St. Georg

SO
13 24. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr 	� Familiengottesdienst  
musikalisch gestaltet durch  
Voices – s’ Höchster Chörle

MO
14 09:00 Uhr 	� Eröffnung des Schuljahres VS Dorf 

mit einer Wortgottesfeier in der 
Pfarrkirche

SO
20 25. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr 	� Festmesse am Sternenplatz 
anlässlich des Moschtfäschtes der 
Bürgermusik Lauterach

Der Sonntagsgottesdienst am 20.9. wird nur bei 
schlechtem Wetter in der Kirche gefeiert. Bei 
gutem Wetter wird er im Rahmen des Moscht­
fäschtes am Sternenplatz gefeiert.

SO
27 26. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr 	� Sonntagsgottesdienst bzw.  
Ausweichtermin Moschtfäscht 

Pfarre  
St. Georg
Besondere Gottesdienste  
im September

Die Gottesdienste können sich ändern oder  
entfallen. Bitte schauen Sie auf der Homepage 
www.pfarre-lauterach.at nach. 

Wir sind gerne für Ihre  
Anliegen erreichbar. 

Bundesstraße 77, Lauterach, T 05574 71221
www.pfarre-lauterach.at 
pfarrbuero@pfarre-lauterach.at
erstkommunion@pfarre-lauterach.at

Pfarrer Virgiliu Demsa-Crainicu
T 0660 7458096, prvirgildemsa@gmail.com

Bürozeiten:
Di, 08:30 – 11:30 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Do, 08:30 – 11:30 Uhr
bzw. nach vorheriger telefonischer  
Terminvereinbarung 
Susanne Baldreich, Carina Hinteregger, 
Mag. Johannes Hammerle

Gottesdienste:
Sa, 18:30 Uhr: Vorabendmesse
So, 09:30 Uhr: Sonntagsgottesdienst
Klosterkirche: So, 07:30 Uhr
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Jeden Dienstag um 19:30 Uhr finden die  
Andachten in der Lourdes Kapelle wieder 
statt.



PFARRE ST. GEORG

Du bist gefragt!
Gemeinschaft lebt von Menschen, die sie  
mitgestalten. Von Ideen, die sie begeistern und von 
Talenten, die anpacken. Mach Kirche lebendig – 
bring dich ein!

•	 Zukunft mitbestimmen – im März 2027 sind  
Pfarrgemeinderatswahlen

•	 Worte lebendig machen – als Lektor:in Gottesdienste 
aktiv mitgestalten

•	 Den Klang deiner Stimme hörbar machen –  
den Kirchenchor verstärken und Musik erleben

•	 Mit Kindern und Jugendlichen arbeiten –  
in Gruppen wirken und junge Menschen begeistern

•	 Backende Helfer:innen – Kuchen backen für  
verschiedenste Feiern und Agapen

•	 Traditionen weitertragen – als Begleitperson die 
Sternsinger unterstützen

•	 Bei Festen und Begegnungen mitwirken  
(z. B. Agapen, Roratefrühstück, Kartoffelessen)

Melde dich gerne im Pfarrbüro: T 05574 71221 oder 
pfarrbuero@pfarre-lauterach.at 

 Wohnen in sonniger und ruhiger  Wohnen in sonniger und ruhiger 

Lage in Zentrumsnähe Lage in Zentrumsnähe 

 Kleinwohnanlage mit nur zehn  Kleinwohnanlage mit nur zehn 

Wohnungen Wohnungen 

 Attraktive 2- und 3-Zimmer- Attraktive 2- und 3-Zimmer-

Wohnungen mit umfangreicher Wohnungen mit umfangreicher 

Grundausstattung Grundausstattung 

 Niedrige Heizkosten durch   Niedrige Heizkosten durch  

Wärmepumpenheizung und  Wärmepumpenheizung und  

Photovoltaikanlage Photovoltaikanlage 

 Wohnraumkühlung im Sommer  Wohnraumkühlung im Sommer 

 Hohe Wohnbauförderung  Hohe Wohnbauförderung 

 ATRIUM®- Raum für Ideen  ATRIUM®- Raum für Ideen 

05574 - 844 44 | atrium.at05574 - 844 44 | atrium.at

Lauterach
 Herrengutgasse

Vorschau

So, 13. September: 
Familienmesse zum Thema „Gott rechnet 
anders“ mit Einführung der neuen  
Ministrant:innen; musikalisch gestaltet durch 
das Höchster Chörle

So, 4. Oktober: 
Familienmesse zum Erntedank mit anschließen­
dem Kartoffelessen im Haus St. Georg

Mi, 21. Oktober: 
Elternabend der Erstkommunion,  
18:30 Uhr im Haus St. Georg
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80. Geburtstag
Gassner Anneliese feierte ihren 80. Gbeurtstag

95. Geburtstag
Elide Zorn feierte ihren 95. Geburtstag

Diamantene Hochzeit
Margaretha und Anton Hengl feierten ihre  
Diamantene Hochzeit

80. Geburtstag
Maria Götze feierte ihren 80. Geburtstag

100. Geburtstag
Isabella Eleftheriadis feierte ihren  
100. Geburtstag

80. Geburtstag
Rosina Wiedner feierte ihren 80. Geburtstag

LEBEN IN LAUTERACH | SEPTEMBER 2026
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80. Geburtstag
Thusnelda Kalcher feierte ihren 80. Geburtstag

Jubilare
Bürgermeister Elmar Rhomberg und 
Vizebürgermeisterin Sabine  
Kassegger gratulieren recht herzlich
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Wir gratulieren zum Geburtstag
Folgende Mitbürger:innen werden 70 Jahre und älter:

Geburten 

Im Juni und Juli durfte die Marktgemeinde Lauterach 
19 Neugeborene willkommen heißen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Eheschließungen & eingetragene  
Partnerschaften

Anastasia Djordjević und Julian Chisté
Madlen Drexel und Simon Bitschi
Mag. phil. Inés Mäser und Herbert Vogel, BA MSc
Susanne Kovacic und Marc Hämmerle
Jessica Hämmerle und Alexander Wüstner
Dorothea Giselbrecht und Michael Stadelmann
Mira Fiel und Aaron Kritzinger
Patricia Armellini und Jonas Fink

Verstorbene 

Theresia Franziska Stadelmann
Agathe Maria Steger
Erwin Gebhard Rupp
Dietmar Franz Weismayr
Brunhilde Brüstle
Brigitte Malin
Norbert Pfandlsteiner
Ingo Wober
Elisabeth Spitzer
Sieghard Burger
Daniel Alois Medwed
Thi Tha Nguyen
Elisabeth Maria Wurmitzer

Aus Datenschutzgründen dürfen wir nur jene Personen veröffentlichen die uns mit unterfertigtem Fragebogen die Zustimmung erteilt haben. 
Jubilare die noch aufgenommen werden möchten, können diese Zustimmung durch eigenhändige Unterschrift bei der Bürgerservicestelle, 
Hofsteigstraße 2a abgeben.

Chronik

Impressum September 2026 | Nr. 227: 
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Beiträge: TS Lauterach, Joëlle Berchtold, Pfarre St. Georg, Bücherei, Offene Jugendarbeit Lauterach, Dr. Johannes Schmidle, Obst- und  
Gartenbauverein, SIMA Home, Musikschule am Hofsteig, Stefan Wallner, Land Vorarlberg, Zukunftsgrün, Frauenbund GUTA, FC Lauterach,  
Karate Hofsteig, Pensionistenverband, VORARLBERG 50plus – Ortsgruppe Lauterach, Kneipp-Aktiv Club, Männerchor, mitnand – Lauterach 
hilft, Bühne 68, Chorgemeinschaft St. Georg, Seniorenring, Frauenchor Hofsteig, Repair Café, Karin Rollinger, Frauenchor Hofsteig,  
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Schurr, Aktion Demenz

September
01.09.1950	 Margot Grossinger	 76
01.09.1933	 Rosa Schneider	 93
02.09.1955	 Manfred Carotta	 71
02.09.1947	 Gertrude Ölz	 79
03.09.1939	 Erika Hinteregger	 87
04.09.1939	 Ludwig Ölz	 87
04.09.1951	 Anton von der Thannen	 75
05.09.1930	 Elmar Ludescher	 96
05.09.1944	 Jacqueline Wladika	 82
05.09.1946	 Erna Zenz	 80
06.09.1941	 Richard Frener	 85
06.09.1947	 Walter Ofner	 79
06.09.1937	 Karl Pridun	 89
06.09.1950	 Marianne Rainer	 76
06.09.1944	 Bronislav Sevcik	 82
08.09.1956	 Christine Fesenmayr	 70
09.09.1956	 Roswitha Carotta	 70
09.09.1943	 Johann Huber	 83
11.09.1956	 Helmut Bihlmayer	 70
11.09.1940	 Fritz Kohlhaupt	 86
11.09.1951	 Erich Tischner	 75
15.09.1942	 Helga Heim	 84
15.09.1952	 Sonja Verdorfer	 74
16.09.1943	 Hilda Ölz	 83
17.09.1951	 Ingrid Bartenstein	 75
17.09.1951	 Viktor Lang	 75
18.09.1951	 Jose Silva Leon	 75
19.09.1928	 Rudolf Spettel	 98
21.09.1945	 Heinrich Hagen	 81
22.09.1947	 Roland Wakolbinger	 79
23.09.1951	 Eva Moosmann	 75
25.09.1940	 Josefa Kampl	 86
26.09.1955	 Elisabeth Tos	 71
30.09.1955	 Jolanda Bechter	 71
30.09.1951	 Pelka Cetojevic	 75
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Gartenarbeiten im September
Der September ist der ideale Monat, um den Garten auf den Herbst 
vorzubereiten und gleichzeitig die Grundlage für eine farbenfrohe 
Blüte im kommenden Frühjahr zu schaffen.

Jetzt ist die beste Zeit, Frühlingsblu­
menzwiebeln wie Tulpen, Narzissen 
oder Krokusse zu pflanzen. Sie ent­
wickeln bis zum Winter kräftige Wur­
zeln und sorgen im nächsten Jahr für 
einen frühen Farbtupfer.

Auch Stauden können derzeit 
geteilt und neu gesetzt werden. Das 
verjüngt die Pflanzen und fördert ein 
gesundes Wachstum. Verblühte Som­
merblumen sollten regelmäßig ent­
fernt werden, damit der Garten wei­
terhin gepflegt aussieht und einige 
Arten sogar noch neue Blüten bilden.
Im September gibt es einige Garten­
arbeiten, die besser verschoben oder 
vermieden werden sollten. 

Hier sind die wichtigsten Punkte:
•	 Keine starken Rückschnitte 

an Sträuchern und Hecken: 
Größere Schnittmaßnahmen 
regen neues Wachstum an. Die 
jungen Triebe reifen bis zum 
Winter oft nicht mehr aus und Autor: Obst- und Gartenbauverein Lauterach

können Frostschäden erleiden. 
Lediglich leichte Formschnitte 
sind möglich. 

•	 Rasen nicht zu kurz mähen: 
Eine Schnitthöhe von etwa 
4 – 5 cm schützt die Gräser vor 
Kälte und stärkt sie für den 
Winter. 

•	 Nicht mehr stark stickstoffbe-
tont düngen: Stickstoff fördert 
weiches, frostanfälliges Wachs­
tum. Im Herbst sind kaliumbe­
tonte Herbstdünger die bessere 
Wahl. 

•	 Empfindliche Pflanzen nicht zu 
früh einwintern: Kübelpflanzen 
wie Oleander oder Zitruspflanzen 
sollten erst vor den ersten stär­
keren Frösten ins Winterquartier. 
Zu warme Bedingungen können 
Schädlinge begünstigen. 

•	 Keine Bodenbearbeitung bei 
sehr nassem Boden: Das Ver­
dichten schadet der Bodenstruk­
tur und den Bodenlebewesen. 

Zitruspflanzen sollten nicht zu früh eingewintert werden. Foto: Bruno Neurath Wilson 

Nicht alles „aufräumen“!  
Ein naturnaher Garten darf 
im Herbst ruhig etwas unor­
dentlich wirken. Verblühte 
Stauden, Samenstände und 
kleine Laubhaufen bieten 
Vögeln, Insekten und Igeln 
Nahrung und Schutz – und 
machen Ihren Garten 
zugleich zu einem wertvollen 
Lebensraum.

Zu warme Winterquartiere können dem 
Oleander schaden. Foto: Matthew Chow

Üsr Gartentipp
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SPRACHFÖRDERUNG

„Die Welt trifft sich im  
Kindergarten“
… und genau dort treffen im neuen Kindergarten-
jahr 19 Sprachen aufeinander. Deutsch begegnet 
Türkisch, Ungarisch, Polnisch, Kurdisch, Arabisch, 
Kroatisch, Albanisch, Serbisch, Russisch,  
Persisch, Italienisch, Somali, Rumänisch, Bosnisch, 
Bulgarisch, Englisch, Chinesisch und Griechisch.

Eine gemeinsame Sprache ist die absolute Voraussetzung 
für ein soziales Miteinander. Deshalb legt Lauterach gro­
ßen Wert auf eine besondere Förderung im Kindergarten 
für Kinder mit Deutsch als Zweitsprache.

Jedes mehrsprachige Kind wird auf spielerische Weise 
und individuell an die deutsche Sprache herangeführt. 
In der Einzel- oder Kleingruppenarbeit erleben die Kin­
der eine vertrauensvolle und wohlwollende Atmosphäre, 
wodurch Hemmungen abgebaut und das Selbstbewusst­
sein gestärkt werden.

Sicherheit in der deutschen Sprache fördert den 
schulischen Lernerfolg, die damit einhergehenden Bil­
dungschancen und eine gelungene Integration in unsere 
Gesellschaft. „Sprache ist der Schlüssel zur Welt“, sagte 
Wilhelm von Humboldt bereits im 19. Jahrhundert – und 
daran hat sich bis heute nichts verändert.

Die Sprachförderfachkräfte der Lauteracher Kindergärten freuen 
sich auf euch! (Bettina Starzinger, Sabine Raidt, Julia Reiner,  
Claudia Gutschi, Alexandra Birnbaumer, fehlen: Michelle Raffeiner, 
Martina Rupp)

Willkommen – Hoş geldin – Üdvözöljük – Powitanie – Bi xêr hatî – Dobrodošli –  
Mirë se vini – Добродошли – Добро пожаловать – Benvenuto – Soo dhawoow –  

Bun venit – Добре дошли – Welcome – 歡迎 – Καλωσόρισμα – ابحرم دیدمآ شوخ – ً

MALERMEISTER STEFAN WALLNER

Bundeswettbewerb 2026 
der Maler

Jana Maria Almberger nach dem Wettbewerb

Jana Maria Almberger vom Malerbetrieb Wallner 
Stefan erreichte den 7. Platz beim Bundeswettbe-
werb der Maler.

Vom 11. bis 14. Juni wurde in Vöcklabruck heuer der 
Bundeswettbewerb der Maler ausgeführt. Mit großem 
Einsatz erreicht Jana Maria Almberger den 7. Platz. In 6,5 
Stunden musste das Motiv aufgezeichnet und freihändig 
ausgemalt werden. Weiters musste der Schriftzug und die 
Jahreszahl mit Schablonen genauestens in einem Speed­
wettbewerb aufgebracht werden. Zum Schluss musste 
noch ein vorgegebener Farbton nachgemischt werden. 
Man kann stolz sein, dass die Jugend solche Wettbewerbe 
mitmacht und Firmen, die sie dabei unterstützen!

In diesem Sinne starten die Sprachförderfachkräfte in 
Lauterachs Kindergärten voller Motivation und Freude in 
das neue Kindergartenjahr 2026/27 und freuen sich auf 
die Welt, die sich im Kindergarten trifft.
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Vereine sind das Rückgrat 
eines lebendigen  
Gemeindelebens. 
Sie haben Interesse einem  
Lauteracher Verein beizutre­
ten? Alle Vereine finden Sie auf  
www.lauterach.at/vereine.

QR-Code  
scannen für  
alle Infos

TS LAUTERACH

Wirth-Brüder auf Erfolgskurs
Lorenz und Julius Wirth von der TS Lauterach glänzen mit Titeln,  
Rekorden und Medaillen. Für Lorenz führte der Weg sogar bis zur 
U20-WM in Eugene. 

Lorenz Wirth sorgte bei den Öster­
reichischen Mehrkampf-Staats­
meisterschaften in Linz für einen 
Höhepunkt. Mit 7.134 Punkten, 
5 persönlichen Bestleistungen und 
956 Punkten Vorsprung holte er den 
U20-Titel, stellte einen neuen Vorarl­
berger Rekord auf und knackte das 
Limit für die U20-WM.

Nur eine Woche später zog sein 
jüngerer Bruder Julius nach. Bei den 
Österreichischen U16-Mehrkampf­
meisterschaften in Gisingen gewann 
er mit persönlicher Bestleistung 
von 4.397 Punkten Gold. Bei den 
Einzelmeisterschaften in Salzburg 
folgten weitere Medaillen: Silber 
im U23-Hochsprung für Lorenz und 
Bronze in der U18 für Julius. In Lus­
tenau stellte Julius mit 4.600 Punk­
ten zudem einen neuen Vorarlberger 
U16-Rekord im Siebenkampf auf.

Für Lorenz und seinen Trainer 
Gerhard Gmeiner folgte mit der 
U20-WM in Eugene der bisherige 
Höhepunkt. Nach einem durchwach­
senen ersten Tag sollte über 110 m 
Hürden der Angriff nach vorne 
beginnen. Doch nach einem subopti­
malen Start war bereits an der zwei­
ten Hürde Endstation. Lorenz konnte 
den Lauf nicht beenden und musste 
einen Nuller hinnehmen – damit 
war der Zehnkampf für ihn vorzei­
tig beendet. Die Enttäuschung war 
groß, doch Lorenz blickt nach vorne: 
Er wird aus dieser Erfahrung lernen 
und stärker zurückkommen. Lorenz Wirth mit Trainer Gerhard in Eugene
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FC LAUTERACH 

108 Nachwuchsteams sorgten  
für ein Fußballfest

22. bis 24. Mai 2026: Drei Tage lang stand das Bruno Pezzey Stadion 
ganz im Zeichen des Namensgebers und des Nachwuchsfußballs. 
Insgesamt 108 Mannschaften aus der Schweiz, Deutschland, Tirol 
und Vorarlberg nahmen am internationalen Nachwuchsturnier teil 
und sorgten für spannende Spiele, begeisterte Zuschauer und eine 
hervorragende Atmosphäre auf und neben dem Platz.

Besonders erfreulich waren die kurze 
Ansprache und Medaillenübergabe 
durch den Bruder Ralph Pezzey bei 
der Siegerehrung, sowie die Teil­
nahme des traditionsreichen Vereins 
Wacker Innsbruck, bei dem Bruno 
Pezzey ebenfalls erfolgreich spielte. 
Die Begegnungen mit Mannschaften 
aus verschiedenen Regionen boten 
den jungen Fußballer:innen wert­
volle Erfahrungen und förderten den 
grenzüberschreitenden Austausch. 

Ein besonderer Höhepunkt war 

der Schiedsrichter-Workshop unter 
der Leitung von Qualle, für den 
sich rund 100 Teilnehmer:innen 
interessierten. Der Workshop unter­
strich die Bedeutung einer fundier­
ten Schiedsrichterausbildung im 
Nachwuchsbereich.

Ein Turnier dieser Größenord­
nung wäre ohne den Einsatz zahl­
reicher freiwilliger Helfer:innen 
nicht möglich gewesen. Rund 100 
Ehrenamtliche engagierten sich 
während der drei Turniertage in 

den unterschiedlichsten Bereichen 
– von der Organisation über die Ver­
pflegung bis hin zur Betreuung der 
Teams und Gäste. 

Hochklassiger Nachwuchsfuß­
ball, faire Wettkämpfe, internationa­
les Flair und das große Engagement 
aller Beteiligten machten das Turnier 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Schon jetzt richtet sich der Blick 
auf die nächste Austragung, bei der 
erneut zahlreiche Nachwuchstalente 
erwartet werden.

Ralph Pezzey bei der Siegerehrung

KARATE HOFSTEIG 

Youth League Bronze für Noemi Sopic
Mit fast 2.800 Athlet:innen aus 69 Nationen war die WKF Youth League 
in Poreč einmal mehr eines der größten und stärksten Nachwuchs
turniere der Welt. Karate Vorarlberg stellte sich mit einer Delegation 
von 18 Sportler:innen der internationalen Konkurrenz und durfte sich 
über eine Bronzemedaille sowie zahlreiche starke Leistungen freuen.

Bronze für Noemi Sopic 

Für das sportliche Highlight aus Vor­
arlberger Sicht sorgte die 15-jährige 
Noemi Sopic (Karate Hofsteig). Die 
Kumite Athletin erkämpfte sich in 
der Klasse Kumite Cadets -54 kg die 
Bronzemedaille und setzte damit ein 
starkes Ausrufezeichen auf interna­
tionalem Parkett.

Besonders beeindruckend war 
ihre Bilanz in einem Teilnehmer­
feld von 96 Starterinnen: Auf ihrem 
Weg zur Bronzemedaille absolvierte 

Noemi insgesamt sechs Kämpfe, 
erzielte dabei elf Wertungspunkte 
und musste lediglich zwei Gegentref­
fer hinnehmen. Diese außergewöhn­
liche Bilanz unterstreicht eindrucks­
voll ihre internationale Klasse und 
die hervorragende Entwicklung der 
vergangenen Monate.

Sportdirektor Gerhard Grafoner: 
„Diese Bronzemedaille ist weit mehr 
als ein einzelner Erfolg. Sie zeigt, 
dass unsere konsequente Arbeit im 
Nachwuchsbereich Früchte trägt. 
Wir entwickeln Athlet:innen, die den 
Vergleich mit der Weltspitze nicht 
scheuen müssen.“

Für Noemi Sopic bedeutet die 
Bronzemedaille einen weiteren 
wichtigen Schritt auf dem Weg zur 
Nominierung für die Nachwuchs 
Weltmeisterschaft Mitte Oktober in 
Polen. 

Auch Mira Bayram (KC Lustenau) 
wusste mit Rang elf zu überzeugen 
und zeigte gegen die internationale 
Spitze eine starke Leistung. Für die 
weiteren Vorarlberger Athlet:innen 
blieben Spitzenplatzierungen zwar 
noch aus, dennoch präsentierten 
sie sich sowohl im Kata als auch im 
Kumite auf einem deutlich höheren 
Leistungsniveau.
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Chorausflug nach Venedig
CHORGEMEINSCHAFT ST. GEORG

Zum Abschluss des Chorjahres unternahm die 
Chorgemeinschaft St. Georg mit Partnern und 
Freunden Mitte Juni eine eindrucksvolle Reise nach 
Verona und Venedig.

Vorankündigung
Das neue Probenjahr mit dem engagierten 
Chorleiter Stefan Nobis beginnt am Freitag, den 
25. September. Die Gruppe freut sich über neue 
Mitglieder. Interessierte können jederzeit unver­
bindlich zu einer Probe kommen. Die Proben 
finden jeden Freitag von 20:00 bis 21:30 Uhr im 
Haus St. Georg statt.

Mehr Infos: www.chorgemeinschaft-st-georg.at Führung durch die Lagunenstadt Venedig 
Bildnachweis: Meusburger Wilfried

Punta Sabbioni direkt zum Markusplatz über. Bei einer 
zweistündigen Führung lernten die Chormitglieder die 
Schönheit und Geschichte Venedigs kennen – von den 
engen Gassen bis zu den prunkvollen Plätzen. Den rest­
lichen Nachmittag nutzten sie, um die Stadt auf eigene 
Faust zu erkunden. Bei der Rückfahrt am Sonntag machte 
die Gruppe am Gardasee Halt und lernten den maleri­
schen Ort Malcesine kennen. Beim Abendessen bedankte 
sich der Chor mit einem Ständchen beim NKG-Busfahrer 
Stefan und seiner Gattin Eva, die sie während den drei 
Tagen bestens betreut hatten. Um 22:00 Uhr trafen die 
Sänger:innen schließlich müde, aber wohlbehalten in 
Lauterach ein – im Gepäck viele schöne Erinnerungen an 
drei erlebnisreiche Tage in Italien. 

Der Höhepunkt des ersten Tages war die Besichtigung 
der traumhaften Altstadt von Verona. Am frühen Abend 
erreichte der Chor schließlich das Hotel in Jesolo. Der 
zweite Tag stand ganz im Zeichen der Lagunenstadt  
Venedig. Per Schiff setzten die Reisenden vom Hafen 

FRAUENCHOR HOFSTEIG 

Frauenchor Hofsteig  
auf Chorreise
Ende Juni unternahm der Frauenchor Hofsteig eine 
dreitägige Chorreise ins wunderschöne Ausseerland.

Der erste Programmpunkt war eine „musikalische Alm­
partie“ der MGV Liedertafel und des Frauenchors Bad 
Aussee. Der zweite Tag der Reise stand ganz im Zeichen 
von „Sightseeing“. Eine Drei-Seen-Tour mit Schifffahrt 
auf dem Grundl- und Toplitzsee und anschließendem 
Spaziergang zum Kammersee, sowie ein kurzes Badever­
gnügen im Grundlsee, sorgten für zahlreiche unvergess­
liche Eindrücke. Ebenso die anschließende Fahrt auf der 
Loser Panoramastrasse, wo sich ein spektakulärer Blick in 
die Bergwelt der Region eröffnete. Den Tag ließ der Chor 
schließlich gemütlich in der Loser Hütte mit Blick auf den 
Dachstein ausklingen. 

Den Abschluss der Chorreise bildete ein besonde­
rer musikalischer Höhepunkt: Dank der persönlichen 

Kontakte von Vorstandsmitglied Edeltraud Stenech 
durfte der Frauenchor Hofsteig den Sonntagsgottesdienst 
in Bad Mitterndorf musikalisch gestalten. Nach dem  
Gottesdienst, der mit herzlichem Applaus und Worten 
des Dankes gewürdigt wurde, traten die Sängerinnen die 
Heimreise an. Kurz davor sorgte die Obfrau des Frauen­
chors Bad Aussee, Sabine Köberl, noch für eine besondere 
Überraschung. Sie überreichte jeder Sängerin ein tradi­
tionelles Lebkuchenherz aus Bad Aussee und setzte damit 
einen herzlichen Schlusspunkt unter eine erlebnisreiche 
Chorreise.

Frauenchor Hofsteig vor dem Konzertbesuch in Altaussee
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KNEIPP AKTIV-CLUB 

Tagesausflug nach  
Oberstdorf

Der Tagesausflug in diesem Jahr führte den Kneipp 
Aktiv-Club nach Oberstdorf. Am Ortsrand  
wurden die Teilnehmer:innen vom Marktbähnle, 
dem „Alpenexpress II“, abgeholt.

Die Fahrt führte in den südlichen Teil von Oberstdorf bis 
ins Stillachtal. Der Guide erklärte, was es alles zu sehen 
gab – wie etwa die historischen „Loretto-Kapellen“, den 
„Holzgauer-Platz“, den „Rheinsteg“ und die „Apfelallee“. 
Entlang der Stillach konnte man zwischen den Bäumen 
sogar den Freibergsee erspähen. Leider war das Wetter 
trüb und nass, daher war das Panorama nur teilweise zu 
erahnen – eindrucksvoll war die Aussicht trotzdem. Bei 
der „Heini-Klopfer-Skiflugschanze“ legte das Bähnle einen 
Stopp ein, damit die Füße vertreten und die Schanze in 
Ruhe betrachtet werden konnten. Weiter ging die Fahrt 
am Nordic-Zentrum vorbei. Im Ristorante Weinklause, 
wo das Mittagessen bereits vorbereitet war, wurde das 
bestellte Essen serviert. Danach war noch Zeit, um den 
Ort zu erkunden, bevor die Teilnehmer:innen wieder vom 

Die Rundfahrt mit dem „Alpenexpress ll“ führte durch Oberstdorf bis 
ins Stillachtal.

„Alpenexpress II“ abgeholt wurde und die Fahrt durch 
Oberstdorf führte – vorbei am Eissportzentrum, der 
Nebelhornbahn und der Skisprungschanze.

Am Ende der Rundfahrt brachte der Bus die Gruppe 
zurück nach Lauterach. Trotz des Regens wurde der Aus­
flug zu einem historisch informativen Erlebnis, das auch 
von vielen lustigen Momenten geprägt war.

Michael Mätzler – neuer Chorleiter
MÄNNERCHOR

Axel Girardelli (25 Jahre Chorleiter beim Männerchor) wurde verabschiedet. Jetzt startet der Chor in die 
zweite Hälfte des Sängerjahres – mit Neu-Chorleiter Michael Mätzler.

Michael Mätzler – neuer Chorleiter beim 
Männerchor

Der Männerchor freut sich, denn mit 
Michael Mätzler wurde ein enga­
gierter, jung-gebliebener, erfahrener 
und bestens ausgebildeter Chorlei­
ter gefunden. Er wird ab Herbst den 
Männerchor leiten. Michael steht 
einerseits für Kontinuität im Chor, 
andererseits für Neu-Orientierung 
und frische Impulse. 

Der Männerchor möchte die­
sen Weg gemeinsam gehen, darum: 
„Kumm und sing mit üs!“ So lautet 
das Motto – und so kannst du Gesang, 
aber auch gleichzeitig Freundschaf­
ten und Geselligkeit erleben (Proben­
termine: jeweils Dienstag, ab 15. Sep­
tember, 20:00 Uhr, Mittelschule 
Lauterach. Einfach vorbeischauen, 
der Männerchor freut sich auf dich! 

Keine Vorkenntnisse etc. notwendig, 
du musst nur ein Mann sein! 

Und als Vorankündigung: Der 
monatliche „Hock im Park“ am Don­
nerstag, den 8. Oktober, beim Ver­
einshaus wird vom Männerchor aus­
gerichtet. Gestartet wird bereits ab 
15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
– bei Schönwetter im Freigelände, 
bei Regenwetter im Vereinshaus. Ab 
17:00 Uhr spielt die „Eckbonkmusig“ 
aus dem Bregenzerwald auf. Es wer­
den auch der Kinderchor Singuine 
(18:00 Uhr) sowie der Männerchor 
(19:00 Uhr) auftreten. Es gibt also 
die Möglichkeit, erstmals den neuen 
Chorleiter in Aktion zu sehen. Der 
Männerchor freut sich schon jetzt auf 
zahlreichen Besuch!
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VORARLBERG 50PLUS – ORTSGRUPPE LAUTERACH

PENSIONISTENVERBAND 

Alpe Laguz und Kloster Mehrerau

PVÖ Lauterach am Affenberg bei Salem

Eine Wanderung mit herrlichen Ausblicken in die Vorarlberger Bergwelt und ein Besuch  
mit Führung im Kloster Mehrerau.

Dieser Halbtagesausflug brachte interessante Erlebnisse für alle  
Teilnehmer:innen. Bereits beim Eingang begrüßten uns eine große 
Anzahl an Störchen mit lautem Knattern in ihren Nestern. 

Lechquellengebiet. Herrliche Ausblicke über das Große 
Walsertal und den mächtigen Gebirgsstock der Roten 
Wand begeisterte die Wandergruppe. 

Von der Alpe Oberpartnom, wo das Filmdorf von Rein­
hold Bilgeri stand, führt ein Wanderweg, begleitet von 
leuchtender Alpenflora, zur idyllisch gelegenen Sennalpe 
Steris am Fuße der Kellaspitze und des Breithorns. Die 
Bäuerin Andrea Schwarzmann verwöhnte die Wander­
gruppe mit Speisʼ und Trank und gab tiefe Einblicke in 
die Welt der Sennalpen. 

Im Juli führte Pater Maurus 50 Lauteracher Senior:in­
nen sehr unterhaltsam und humorvoll durch das histori­
sche Kloster Mehrerau.

Er erzählte die Geschichte des Klosters und gab Ein­
blicke über das tägliche Leben der Mönche. Besonders 
war der Besuch der Bibliothek, in der wertvolle histori­
sche Dokumente und Bücher gezeigt wurden. Im kleinen 
Tafelsaal konnte die große astronomische Uhr bestaunt 
werden, bevor Pater Maurus im Meditationsraum „Sankt 
Bernhard“ den etwa 400 Jahre alten Flügelaltar zeigte 
und mit dem Besuch in der Krypta die Führung beendete.

Mit dem ausgezeichneten Klosterbier im Klosterkeller 
klang der Nachmittag aus.

Am nahegelegenen See tummel­
ten sich unzählige Wasservögel wie 
Enten, Gänse, Haubentaucher, die 
friedlich nebeneinander die Sonne 
genossen. Während des leichten Auf­
stiegs zum Affenberg konnten wir 
nur vereinzelt Berberaffen sehen. 
Umso mehr dann bei einer kom­
mentierten Fütterung ganz oben. 
Dort war eine große Anzahl dieser 
Affenart, ältere und ganz junge, ver­
sammelt, um bewundert zu werden. 
Beim Abstieg statteten wir noch dem 
Damwild einen Besuch ab, bevor wir 

Alp-Bäuerin Andrea Schwarzmann sprach mit den Besucher:innen aus 
Lauterach über die traditionelle Alpwirtschaft im Großen Walsertal.

Ausflug zum Affenberg

Anfang Juni führte der Wanderweg, bestens organi­
siert von Ehrenobmann Elmar Kolb, von der Alpe Laguz 
zum Garmilsattel, einem bedeutenden Übergang im 

im Schatten der Bäume der Gastwirt­
schaft unseren bereits großen Durst 
löschten. Auf der Heimfahrt gab es 
noch eine Einkehr im Gasthof Lamm 
in Bregenz. Bei einer zünftigen Jause 
und gemütlichen Hock gab es noch 
einiges über den ereignisreichen 
Nachmittag zu erzählen.
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FRAUENBUND GUTA 

Neuer Vorstand 
des Frauenbund 
GUTA 
Am 1. Juni fand die Jahreshaupt-
versammlung des Frauenbundes 
Guta Lauterach im Michis in  
Lauterach statt. Die Neuwahlen 
wurden von Bürgermeister Elmar 
Rhomberg geleitet.

Monika Steinegger (Beirätin), Violetta Giselbrecht (Obfrau), Nicole Petschenig  
(Schriftführerin), Michaela Brüstle (Kassierin), Bürgermeister Elmar Rhomberg 

Die Mitglieder wählten den neuen 
Vorstand einstimmig:
•	 Obfrau: Violetta Giselbrecht
•	 Kassierin: Michaela Brüstle
•	 Schriftführerin: Nicole Petschenig
•	 Beirätin: Monika Steinegger

Im Zuge der Versammlung verab­
schiedete Obfrau Violetta Gisel­
brecht den bisherigen Vorstand und 
bedankte sich für dessen langjähriges 
Engagement und den wertvollen Ein­
satz für den Verein.

Der neue Vorstand freut sich auf 
die kommenden Aufgaben und dar­
auf, den Frauenbund Guta Lauterach 

mit neuen Ideen und einem guten 
Miteinander weiterzuführen. Neue 
Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen. Informationen und 
Anmeldungen sind per E-Mail an 
petschenignicole@gmail.com oder 
telefonisch unter T 0664 5457659 
bei Violetta Giselbrecht möglich.

Ein Dank gilt Bürgermeister 

Elmar Rhomberg für die Durchfüh­
rung der Neuwahlen sowie Vizebür­
germeisterin Sabine Kassegger und 
Gemeinderätin Petra Dressel für 
ihren Besuch. Ebenso bedankt sich 
der Vorstand bei allen Mitgliedern 
für ihre Teilnahme und das entge­
gengebrachte Vertrauen.

BÜHNE 68

Landestheater Vorarlberg zu Gast im Salon-Theater
In der Spielsaison 2026/27 wird das Landestheater 
in Bregenz saniert, daher waren die Verantwort-
lichen für Bühne und Technik auf der Suchen nach 
alternativen Auftrittsmöglichkeiten. Die Wahl  
ist auch auf das Salon-Theater der bühne 68 in  
Lauterach gefallen.

„Die kleine, feine Bühne mit 60 Sitzplätzen und allem, 
was wir brauchen, ist eine wunderbare Alternative zu 
unserer kleinen Spielstätte, der BOX neben dem Haupt­
haus“, so die Verantwortlichen.

So kommt es, dass Schauspieler:innen des Landes­
theaters im Salon-Theater zu sehen sein werden. Mehrere 
Stücke stehen auf dem Programm, als Abendveranstaltun­
gen wie auch am Vormittag für Schulen.

Das Landestheater Vorarlberg gastiert 2026/27 im Salon-Theater der 
bühne 68.

Details zum Programm und  
Kartenreservierung unter  
https://landestheater.org. 
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MITNAND – LAUTERACH HILFT 

SENIORENRING

Stundenlauf der Mittelschule Lauterach:  
Gemeinsam für den guten Zweck

Floßfahrt auf dem Lech

Der diesjährige Stundenlauf der Mittelschule Lauterach fand bereits 
zum fünften Mal statt, was einem kleinen Jubiläum gleichkommt.  
Bei traumhaften Bedingungen – es hatte kurz zuvor aufgehört zu 
regnen – zeigten die Schüler:innen aller Schulstufen wieder großen 
Einsatz für den guten Zweck. Sie sammelten mit viel Motivation eine 
Vielzahl an Runden um den Jannersee. 

Am 30. Juni unternahm der Seniorenring Lauterach 
mit rund 30 Teilnehmer:innen gemeinsam mit  
NKG-Reisen einen wunderschönen Tagesausflug 
nach Lechbruck.

Besonders angespornt wurde der 
eine oder andere dadurch, dass sich 
auch Lehrpersonen in den Dienst 
der Sache stellten. Bei den Mädchen 
schaffte eine Schülerin herausra­
gende neun Runden, bei den Buben 
einer sogar rekordverdächtige zwölf 
Runden. 

Dank ihres Engagements und 
der Unterstützung zahlreicher 
Sponsor:innen konnte eine sehr 
großzügige Spende an den Verein 
„mitnand – Lauterach hilft“ über­
geben werden. Für diese wertvolle 

Unterstützung möchten wir uns 
herzlich bedanken. Das größte Dan­
keschön gilt allen Läufer:innen. 
Doch auch dem Lehrkörper der Mit­
telschule Lauterach, allen voran der 
Direktorin Gabi Dünser, sowie allen, 
die zu diesem gelungenen Stunden­
lauf beigetragen haben, sagen wir 
Danke. 

Gemeinsam wurde ein starkes 
Zeichen für Zusammenhalt und Soli­
darität gesetzt – von Lauteracher 
Schüler:innen für ihre Mitmenschen 
in Lauterach!

Dort angekommen, erwartete die Reisegruppe ein beson­
deres Highlight: eine gemütliche Floßfahrt auf dem Lech. 
Bereits beim Einsteigen war die Vorfreude groß, denn 
eine Fahrt auf einem traditionellen Floß ist ein außer­
gewöhnliches Erlebnis. Mit viel Geschick und stellen­
weise sogar mit reiner Muskelkraft steuerten die Flößer 
das große Holzfloß sicher durch das Wasser. Während 
der Fahrt vermittelte einer der Flößer auf unterhalt­
same Weise interessante Einblicke in die jahrhunderte­
alte Tradition der Flößerei und erzählte Wissenswertes 
über dieses einst bedeutende Handwerk. Auch die reiz­
volle Landschaft entlang des Lechs trug zur besonderen 
Atmosphäre bei. Das Wetter zeigte sich ebenfalls von sei­
ner besten Seite: Strahlender Sonnenschein, angenehme 
Temperaturen und beste Stimmung an Bord machten 
die Floßfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. Nach 
einem abwechslungsreichen Tag trat die Reisegruppe am 

Gabriele Dünser (Direktorin Mittelschule 
Lauterach), Elisabeth Drexel (mitnand – 
Lauterach hilft), Wolfgang Götze (Obmann 
mitnand – Lauterach hilft) 

Floßfahrt des Seniorenrings Lauterach 

Abend die Heimreise an und kehrte wohlbehalten zurück.  
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieser gelungene 
Ausflug noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird.
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Hock im Park im September 
Do, 10. September, ab 17:00 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5. Bei jedem Wetter. Eintritt frei.
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach, Schalmeienzug Lauterach 

Am 10. September heißt es wieder: 
Auf zum Hock im Park! Die Markt­
gemeinde Lauterach lädt gemeinsam 
mit dem Schalmeienzug Lauterach 
zu einem geselligen Nachmittag und 
Abend ein, bei dem Musik der Boy­
band HBU, gute Drinks und feines 

Essen im Mittelpunkt stehen. 
Das Wetter spielt keine Rolle! 

Der Hock im Park findet bei gutem 
wie bei schlechtem Wetter statt. Also 
schaut vorbei und freut euch auf 
den beliebten Himbi und großartige 
Menschen! 

Foto: Kirstin Hauk 

Move4Style beim  
Jugend-Clubbing

Sa, 26. September, 19:00 – 24:00 Uhr. Freiraum in der Säge (1. OG), 
Hofsteigstraße 4. Für Jugendliche von 12 bis 15 Jahren. Eintritt: 5 € 
inkl. 1 Freigetränk. Tickets im Bürgerservice im Rathaus  
(Hofsteigstraße 2a) oder bei der OJAL im Sundeck (Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20) oder direkt vor Ort. Veranstalter: Offene Jugend-
arbeit (OJAL) der Marktgemeinde Lauterach 

Musik an, Alltag aus: Am 26. Sep­
tember gehört die Tanzfläche euch! 
DJ Koloss und DJ π:po (sprich: 
DJ pi:po) sind am Start und bringen 
den Sound für einen richtig guten 
Clubbing-Abend.

SPECIAL: Bühne frei für  
Move4Style
Die Tänzer:innen von Move4Style 

zeigen, was sie draufhaben! Und 
ihr könnt nicht nur zuschauen: Bei 
den Mitmach-Choreografien seid ihr 
selbst gefragt. Einfach ausprobieren, 
mittanzen und Spaß haben – ganz 
egal, ob ihr schon Tanzerfahrung 
habt oder nicht.

Schnapp dir deine Freund:innen – 
wir sehen uns auf der Tanzfläche! 

Foto: Master1305, Shutterstock.com

Foto: Move4Style

Wohin in Lauterach

Wohin in  
Lauterach

Alle aktuellen Veranstaltungen 
und Termine in  
Lauterach finden Sie auf  
www.lauterach.at/wohin.
 
 
Sie wollen eine Veranstaltung 
für unsere Webseite  
einreichen?
Dann kontaktieren Sie  
wohin@lauterach.at mit allen 
relevanten Informationen  
(Termin, Location, Zusatz­
informationen, hochauflösen­
des Bild, Infos zur Anmeldung 
oder zum Eintritt). 



Geburtsvorbereitungskurs
Do, 1. Oktober 2026, 17:00 – 20:00 Uhr (nur Frauen)
Sa, 3. Oktober 2026, 9:00 – 14:00 Uhr (mit Partner:in)
Kinderhaus am Entenbach (Bachgasse 14)
Mitzubringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, Trinkflasche
Kurskosten: 195 €. Kontakt & Anmeldung: Barbara Prugger  
T 0699 11257991 oder barbara@prugger.me

Die Zeit der Schwangerschaft ist eine 
Zeit des Werdens und des Wachsens 
mit vielen Veränderungen.

Annehmen – einlassen –  
loslassen.
Aufkommende Fragen rund um das 
Thema Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett können an diesen bei­
den Tagen, zuerst im Rahmen unter 

Frauen und dann mit Partner:in, 
beantwortet werden.

Barbara Prugger ist seit 2007 Heb­
amme und begleitet Frauen und 
Paare während der Schwangerschaft. 
Neben ihrer Arbeit im LKH Bregenz 
bietet sie Eltern-Kind-Pass Gesprä­
che, Geburtsvorbereitungskurse und 
Akupunktur an.

Gedanken loslassen, zur Ruhe  
kommen und wohlfühlen

24. September bis 22. Oktober, 
16:30 – 17:30 Uhr
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2
Kosten: 60 €/5 Einheiten 
Veranstalterin/Anmeldung:  
Sabine Hermann, T 0650 5953700,  
hermannsabine@gmx.at

Kontakt zu uns selbst. Mit sehr einfa­
chen und sanften Bewegungen wer­
den wir langsam und kommen ins 
Spüren. Wir treten aus dem Alltag 
heraus und begeben uns in eine Oase 
der Ruhe. Es ist eine Zeit, die nur dir 
gehört. Diese Stunde ist wohltuend 
für alle, die offen sind für Entschleu­
nigung, Einkehr und Entspannung.

Sabine Hermann leitet den Kurs „Gedanken 
loslassen, zur Ruhe kommen und wohlfühlen“

In unserer hektischen und lau­
ten Welt verlieren wir schnell den 

62. Seniorenausflug am 23. September 
Mi, 23. September 

Die Marktgemeinde Lauterach und der Frauenbund 
GUTA laden alle Senior:innen ab 76 Jahren, sowie die 
Bewohner:innen des Sozialzentrums SeneCura Lauterach 
herzlich zum Seniorenausflug 2026 ein.

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Aus­
flug in den Bregenzerwald! Bereits am Vormittag starten 
wir in Lauterach und fahren gemeinsam nach Au. Dort 
genießen wir in der „Ur-Alp“ ein köstliches Mittagessen 
und verbringen anschließend gesellige Stunden bei Kaf­
fee und Kuchen. Alle Personen ab 76 Jahren haben eine 
persönliche Einladung erhalten. Foto: Erlebnisgasthof Ur-Alp 
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Achtung: Die Straßen sind von 
10:30 – 16:00 Uhr für den motori-
sierten Verkehr gesperrt. Aus-
genommen sind Anrainer und 
landwirtschaftlicher Verkehr.

Frauenbund GUTA: Frühstücksbrunch 
So, 6. September, ab 9:30 Uhr (bis 13:00 Uhr)
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Anmeldung bis Mi, 2.9.: Violetta Giselbrecht, T 0664 5457659 oder 
Nicole Petschenig, petschenignicole@gmail.com
Veranstalter: Frauenbund GUTA

Der Frauenbund GUTA lädt auch 
heuer zum gemütlichen Frühstücks­
brunch ein. Im Park des Vereinshauses 
verwöhnt der Frauenbund seine Gäste 
mit Frühstücksvariationen zu famili­
enfreundlichen Preisen. Bei Schlecht­
wetter wird die Veranstaltung ins 

Vereinshaus verlegt. 
Ein köstliches Frühstück, ange­

nehme Gespräche und ein entspann­
ter Vormittag in geselliger Runde 
schaffen den perfekten Rahmen 
für ein schönes Miteinander beim 
Brunch.Der Erlös der Veranstaltung 

kommt einem guten Zweck zugute. 
Der Frauenbund GUTA freut sich 

über Ihren zahlreichen Besuch und 
bittet um Anmeldung bis spätestens 
2. September. 

Autofreies Ried beim  
plan b-Rad-Ried-Tag 

So, 13. September
Treffpunkt: 10:30 Uhr in Lauterach (Bruno-Pezzey-Stadion)  
und Lustenau (Kirchplatz). Start der Radfahrt: 11:00 Uhr
11:30 – 14:00 Uhr: Abwechslungsreiches Programm mit  
Genussverlosung, Musik, Bewirtung, Kinder-Fahrrad-Parcour,  
Informationsstände, etc. 
Veranstalter: plan b

Gemeinsam radeln, spazieren, 
feiern und genießen: Die acht 
plan b-Gemeinden laden am 
13. September wieder zum Rad-
Ried-Tag. Gefeiert wird dieses 
Jahr beim Parkplatz neben dem 
Sender Club – mit Musik, Bauern-
markt, Kinderprogramm, Genuss-
verlosung und anderem mehr. 

Beim Rad-Ried-Tag am 13. September  
wird das Ried als wertvoller Lebens-, 
Erholungs- und Wirtschaftsraum wie­
der besonders erlebbar. 

Gemeinsame Radfahrten: Treff-
punkte in Lauterach und Lustenau
Treffpunkt ist ab 10.30 Uhr beim 
Bruno-Pezzey-Stadion in Lauterach 
bzw. beim Kirchplatz in Lustenau. 
Gegen 11.00 Uhr starten die gemein­
samen Radfahrten zum Festplatz 
beim Parkplatz neben dem Sender 
Club.

Ein Fest für Klein und Groß
Beim Festplatz erwartet die Besu­
cher:innen ein abwechslungsreiches 
Programm: Kinder können beim 
betreuten Fahrradparcours Runden 
drehen und beim Sandhaufen und 
Fahnenmalen kreativ werden. Bei 
der Rad-Service-Station werden 
Fahrräder kostenlos gecheckt und 
kleinere Reparaturen direkt vor Ort 
durchgeführt. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt die Musikgruppe 
„Ersatzbank“. Ergänzt wird das Pro­
gramm durch Informationsstände 
von KLAR! und plan b – dort können 
u. a. plan b-Warnwesten erworben 
werden.

Regional genießen, entdecken 
und gewinnen
Auch in diesem Jahr setzen die 
plan b-Gemeinden gemeinsam mit 
ihren Partnern einen Schwerpunkt 
auf Regionalität und Landwirtschaft. 

Die Landjugend Unterland sorgt mit 
feinen Produkten aus der Region für 
das leibliche Wohl. In Kooperation 
mit der Landwirtschaftskammer lädt 
der Bauernmarkt dazu ein, heimische 
Produkte direkt von Landwirt:innen 
kennenzulernen und einzukaufen. 
Bei der beliebten Genussverlosung 
werden unter den anwesenden Besu­
cher:innen außerdem Pakete mit 
regionalen Lebensmitteln verlost.

Foto: plan b/Darko Todorovic
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Workshop:  
Fermentation von Gemüse

Di, 15. September, 18:30 Uhr
Pfadfinderheim Lauterach, Kohlenweg 2
Referent: Sanjay Bösch, Kursleiterin: Karin  
Renninger-Buen, Kosten: 25 € für Mitglieder des 
OGV Lauterach, 30 € für Nicht-Mitglieder
Im Preis enthalten: Unterlagen und die verarbeite-
ten Lebensmittel für die Fermentation in den  
mitgebrachten Einmachgläsern. Sanjay Bösch 
bringt zudem Fermentiertes zur Verkostung mit.
Anmeldung: über www.ogvlauterach.at unter 
„Wichtige Termine“
Anmeldeschluss: 13. September
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein

Fermentation ist nicht nur der älteste Prozess, den die 
Menschheit zur Lebensmittelverarbeitung und Haltbar­
machung verwendet, sondern auch ein allgegenwärti­
ger Prozess, der Kulturen wandelt, uns am Leben hält 
und das alles auch noch ohne viel Energieaufwand. Mit 
fermentiertem Gemüse lassen sich die Überschüsse aus 
dem Garten für die kalte Zeit konservieren, zugleich tun 
wir mit jedem Biss etwas Gutes für unser Mikrobiom 
und verbinden uns mit unzähligen kleinen Lebewesen.

Von den Teilnehmer:innen mitzubringen: Schnei­
debrett, Messer und 2 – 3 Einmachgläser (Verschluss 
egal, ca. 500 ml +/-), Geschirrtuch

Foto: Sanjay Bösch

Wag den Sprung  
ins Abenteuer

Sa, 26. September, ab 15:00 Uhr
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2
Veranstalter: Pfadfinder Lauterach

Das traditionelle Startfest der Pfadfinder  
Lauterach bietet allen Abenteuerlustigen die 
Gelegenheit, die Pfadfinder kennenzulernen.
Am Samstag, den 26. September 2026, findet wieder 
das traditionelle Startfest statt, mit dem die Pfadfinder 
Lauterach das neue Pfadijahr beginnen. Ab 15:00 Uhr 
können Interessierte bei einem spannenden Postenlauf 
durch Lauterach die eigene Geschicklichkeit testen. Der 
Treffpunkt ist das Heim im Kohlenweg 2. Dabei werden 
alle Besucher:innen, auch die Eltern und Großeltern, 
gemeinsam mit jemandem aus dem Leiterteam in ver­
schiedene Gruppen eingeteilt. Die Gruppen haben die 
Chance, einen Posten zu erobern. Die Aufgaben sind 
für jede Altersstufe machbar. Von Geschicklichkeit bis 
Allgemeinwissen ist für alle etwas dabei. Nach der 
Auswertung der Ergebnisse und der Bekanntgabe der 
Gruppe, die die meisten Posten in Lauterach erobert 
hat, klingt der Abend gemütlich am Lagerfeuer aus.

Wer beim Startfest nicht dabei sein kann, kann 
die Pfadfinder stattdessen unverbindlich in der Heim­
stunde besuchen. Genaue Infos zu den Heimstunden­
terminen sind auf pfadfinderlauterach.com zu finden.

Die Pfadfinder freuen sich auf viele Abenteuerlustige.

Seniorentanz
Di, 29. September, 14:30 – 17:30 Uhr, 
Einlass: 14:00 Uhr 
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Eintritt: 10 €
Band: Oskar & Margret 
Veranstalter: Marktgemeinde  
Lauterach

Freuen Sie sich auf den Seniorentanz 
im September mit der Band „Oskar & 
Margret“, die für beste Stimmung und 
schöne Tanzmusik sorgt. Der Frauen­
chor Hofsteig verwöhnt die Gäste mit 
Kaffee und köstlichem Kuchen und 
freut sich auf Ihr Kommen!

Foto: Shutterstock.com 
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Frische Ideen fürs Sanieren
Di, 22. September, 17:00 – 19:00 Uhr, Volksschule Unterfeld,  
Unterfeldstraße 42
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Anmeldung: per E-Mail an carolin.stiastny(at)energieinstitut.at
Veranstalter: Energieinstitut Vorarlberg, Marktgemeinde Lauterach 

Wie lassen sich ältere Gebäude 
zeitgemäß sanieren und fit für die 
Zukunft machen? Antworten darauf 
gibt der Sanierungsspaziergang der 
e5-Gemeinde Lauterach in Zusam­
menarbeit mit dem Energieinstitut 
Vorarlberg. Interessierte bekommen 
dabei die Gelegenheit, gelungene 
Sanierungsprojekte kennenzulernen 
und sich direkt vor Ort mit Fachleu­
ten und Bauleuten über nachhaltige 
Lösungen für den Gebäudebestand 
auszutauschen.

Zum Auftakt gibt Architektin 
Andrea Vogel-Sonderegger praxis­
nahe Einblicke in die Chancen und 
Herausforderungen der Bestands­
sanierung. Anschließend informiert 
Förderexpertin Verena Engstler über 
aktuelle Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land. Beim geführten 
Rundgang werden beispielgebende 
Wohngebäude besucht, die auf 
unterschiedliche Weise an heutige 
Wohn- und Energieanforderungen 
angepasst wurden. Darunter zum 

Beispiel für eine Sanierung in Lauterach. 
Foto: Energieinstitut 

Infoabend: „Einfach dämmen –  
günstig und einfach selbst gemacht“

Do, 8. Oktober, 19:00 – 20:30 Uhr
Rathaus, Hofsteigstraße 2a, Rathaussaal, 1. OG
Kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach und  
Vorarlberger Energieinstitut

Wer Lust auf ein kleines Heim-
werkerprojekt hat und bis zu 
25 % Heizkosten sparen will, 
kommt zum „Einfach dämmen“-
Infoabend am 8. Oktober in den  
Rathaussaal.
Ungedämmte Heizungsrohre oder 
ein kaum gedämmter Dachboden: 

Nähere Infos unter  
www.einfach-daemmen.at.

Foto: Energieinstitut Vorarlberg

Beispiel ein typisches Siedlungshaus 
aus den 1930er-Jahren. Das in die Jahre 
gekommene Einfamilienhaus wurde 
generalsaniert, mit Holzfaserdämmung 
thermisch saniert und mit einer Luft­
wärmepumpe an die heutigen Standards 
angepasst. 

Bis zu 25 % Heizenergie geht in 
vielen Häusern ungenutzt verloren. 
Mit dem Projekt „Einfach dämmen“ 
helfen wir dabei, dem selbst und mit 
überschaubarem Aufwand ein Ende 
zu bereiten. Jetzt und für immer!

Wie du deinen Dachboden oder 
die Heizungsrohre selbst dämmen 
kannst, zeigen wir beim „Einfach 
dämmen“-Infoabend am 8. Oktober 
im Rathausaal. 

„Einfach dämmen“ ist eine Aktion der  
Marktgemeinde Lauterach in Zusammen­
arbeit mit dem Projekt „Einfach Machen“, 
der BayWa Vorarlberg und den Vorarlberger 
Raiffeisenbanken.

Kunst im  
Rohnerhaus: 
Offener Sonntag 

So, 6. September,  
10:30 – 17:00 Uhr
Kirchstraße 14
Freier Eintritt. 
Veranstalter:  
Kunst im Rohnerhaus

Kunst wird erst dann  
interessant, wenn wir  
vor irgendetwas stehen, 
das wir nicht gleich  
restlos erklären können.
Christoph Schlingensief 

Das Rohnerhaus hat am 
Sonntag, den 6. Septem­
ber von 10:30 bis 17:00 
Uhr bei freiem Eintritt 
geöffnet und freut sich 
auf Ihren Besuch! 

www.rohnerhaus.at 

Hasso Gehrmann 

WOHIN IN LAUTERACH | SEPTEMBER 2026

39



Kreativwerkstatt 
im Infantibus
Termine: 31.8., 2.9., 11.9. und 12.9.
Eltern-Kind-Treff Infantibus, 
Bahnhofstraße 7a (Seifenfabrik, 
1. Stock). Nähere Infos & Anmel-
dung erhalten Sie über den  
QR-Code. Plätze sind limitiert!
Veranstalter: Lea Hinteregger

Noch in den Ferien öffnet die Krea­
tivwerkstatt von Lea Hinteregger 
im Eltern-Kind-Treff Infantibus ihre 
Türen. An vier Tagen warten krea­
tive Workshops rund um die Themen 
Backen, Basteln und Gestalten auf 
Kinder ab ca. 5 Jahren – perfekt, um 
kreativ und mit viel Freude ins neue 
Schul- und Kindergartenjahr zu star­
ten. Lea Hinteregger ist 22 Jahre alt, 
ausgebildete Elementarpädagogin 
und liebt es, gemeinsam mit Kindern 
kreativ zu sein und ihnen Raum für 
eigene Ideen zu geben.

20 Jahre Handball in Lauterach – 
Ein Jubiläum, das gefeiert werden 
muss
Sa, 5. September: 10:00 Uhr – 19:45 Uhr VHV-Cup, ab 19:00 Uhr 
20-Jahre-Jubiläumsparty mit DJ. 
So, 6. September: Jugendturnier in der Mittelschule,  
Montfortplatz 16. Veranstalter: Lauterach Handballclub (LHC)

Wie schnell die Zeit vergeht: Seit 
der Gründung des ersten offiziel­
len Handballvereins in Lauterach 
am 3. Juli 2006 hat sich vieles 
entwickelt. Der Handballclub Lau­
terach bedankt sich bei allen, die 
den Verein in den vergangenen 20 
Jahren unterstützt haben – bei der 
Marktgemeinde Lauterach, den 
Fans, Sponsoren und Mitgliedern.

Zum 20-jährigen Jubiläum gibt 
es auch eine Neuerung: Aus dem 
HCBL (Handballclub Bodensee 
Lauterach) wird der LHC (Laute­
rach Handballclub). Zudem startet 
erstmals in der Vereinsgeschichte 
ein Damenteam.

Das Jubiläum wird am 5. und 

6. September 2026 in der Mittel­
schulhalle gefeiert. Dort dreht sich 
alles um den Handballsport. Am 
Samstag, den 5. September 2026, 
findet der VHV-Cup statt, bei dem 
Vorarlbergs Herren- und Damen­
mannschaften aufeinandertref­
fen. Anschließend folgt ab circa 
19:00 Uhr eine Jubiläumsparty mit 
DJ. Am Sonntag, den 6. September 
2026, steht der Nachwuchs-Hand­
ball im Mittelpunkt. 

Der Handballclub Lauterach 
freut sich darauf, gemeinsam 
mit vielen bekannten und neuen 
Gesichter die 20 Jahre Handball in 
Lauterach zu feiern.

Der VHV-Cup verspricht eine ordentliche Portion Action

Schaudepot
So, 6. September (jeden ersten Sonntag im Monat), 
10:30 – 12:30 Uhr
Termine für Gruppen auf Anfrage:  
Dr. Richard Dietrich, T 0676 9753152, 
info@dietrich-kostbarkeiten.at
Säge, Hofsteigstraße 4, 1. OG  
(Zugang über die Außenstiege Nord)
Eintritt: freiwillige Spenden
www.lauterach.at/schaudepot 

Im Schaudepot werden Erinnerungen in Form von his­
torischen Geräten und Alltagsgegenständen bewahrt, 
Geschichten erzählt und die Entwicklung Lauterachs 
sichtbar gemacht.

Anmeldefor-
mular Leaʼs 
Kreativwerkstatt

Lea Hinteregger leitet die Kreativwerkstatt 
im Eltern-Kind-Treff Infantibus 
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FREDA Sommer­
kino: Es sind die 
kleinen Dinge 
Fr, 18. September, Beginn: 19:00 Uhr 
Rathaus, Hofsteigstraße 2a 
Eintritt frei. Veranstalter:  
Grüne Lauterach und Wolfurt

Es sind die kleinen Dinge 
Alice ist Lehrerin und Bürgermeiste­
rin einer 400-Seelen-Gemeinde im 
Herzen der Bretagne. Plötzlich will 
der 65-jährige Emile bei ihr lesen und 
schreiben lernen, die Schule steht 
vor der Schließung, das ganze Dorf­
leben ist bedroht. Doch Alice und die 
Dorfbewohner ziehen gemeinsam an 
einem Strang – ein paar überaus pfif­
fige Einfälle inklusive. Eine wunder­
volle Komödie über Zusammenhalt 
und die Kraft der Gemeinschaft. 
www.freda.at 

Foto: Stephanie Branchu/Happy

Die Kneipp-Gymnastikstunden 
2026/2027
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club in Lauterach

MO
Mo, ab 21. September 2026
Fit, gesund und beweglich 
von Kopf bis Fuß
mit Ingeborg Schwaiger
8:00 – 9:00 Uhr:  
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2
9:05 – 10:05 Uhr:  
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2
10:15 – 11:15 Uhr:  
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2

DI
Di, ab 22. September 2026
Gemeinsam fit in den Tag 
mit Brunhilde Mayrhofer
9:00 – 10:00 Uhr:  
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2

MI
Mi, ab 23. September 2026
Bunter Bewegungsmix mit 
Alexandra Haan
19:00 – 20:00 Uhr:  
Volksschule Unterfeld,  
Unterfeldstraße 42, Turnhalle

DO
Do, ab 24. September 2026
Fit, gesund und beweglich 
von Kopf bis Fuß
mit Ingeborg Schwaiger
19:00 – 20:00 Uhr:  
Volksschule Unterfeld,  
Unterfeldstraße 42, Turnhalle
(Gemischte Gruppe)

Die Proben für die neue Theaterpro­
duktion „Der Pantoffel-Panther“ lau­
fen auf Hochtouren. Elisabeth Riem, 
unterstützt von Manuela Sparr, über­
nimmt die künstlerische Leitung und 
verpasst den sechs Schauspieler:in­
nen dieser spritzigen Komödie den 
letzten Schliff. 

Das Schauspielensemble besteht 
dieses Jahr aus Martina Eberle, Ste­
fan Heinzle, Klara Kuster, Joe Scheu­
cher, Martin Straßgschwandtner und 
Dominic Thöni. 

Elisabeth Riem zeigt sich begeis­
tert: „Zu sehen, wie aus Textzeilen 
plötzlich lebendige, urkomische 
Charaktere werden, ist für mich als 
Regisseurin das schönste Geschenk. 
Jetzt fehlt nur noch unser Publikum!“

Und das darf sich auf eine tur­
bulente Boulevardkomödie, die von 
Situationskomik, charmanten Cha­
rakteren und pointierten Dialogen 
lebt, einstellen. 

Das gesamte Team fiebert schon 
der Premiere entgegen. Alle freuen 
sich schon jetzt auf ein vollbesetztes 
Haus und viele lachende Gesichter 
im Publikum.

Der Pantoffel-Panther
Der Countdown läuft: Es wird fleißig geprobt, gelacht und 
geschwitzt. Requisiten werden vorbereitet, das Bühnenbild  
nimmt Form an und Kostüme werden ausgesucht.
Veranstalter: Theater Rampenlicht

Schauspielcrew v. l.: Martina Eberle, Klara 
Kuster, Joe Scheucher, Stefan Heinzle,  
Martin Straßgschwandtner und Dominic 
Thöni | Bildnachweis: Theater Rampenlicht

Termine:
Sa, 3. Oktober, 19:30 Uhr
Fr, 9. Oktober, 19:30 Uhr
Sa, 10. Oktober, 19:30 Uhr
So, 11. Oktober, 18:00 Uhr
Do, 15. Oktober, 19:30 Uhr
Fr, 16. Oktober, 19:30 Uhr
Sa, 17. Oktober, 19:30 Uhr

Ort: Hofsteigsaal Lauterach
Kartenvorverkauf:  
ab 1. September 2026 unter 
tickets.rampenlicht.at

Nähere Information unter  
www.rampenlicht.at 
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Bücherei meets  
Mobiler  
Familientreff

Fr, 18. September, 15:00 – 18:00 Uhr. Vor der Bücherei  
Montfortplatz 16. Nur bei guter Witterung.  
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach 

Am 18. September lädt die Bücherei 
im Zuge des Mobilen Familientreffs 
zu Spiel und Spaß im Freien ein. Ob 
jung oder alt – die vielfältigen Out­
doorspiele der Bücherei bieten beste 
Unterhaltung und dürfen ausprobiert 
werden. 

Info und Kontakt: 
Christina Milz T 05574 6802-19, 
christina.milz@lauterach.at oder 
Monika Karg, T 05574 71601-23, 
biblio@bibliothek-lauterach.at 

Mobiler Familientreff:  
Weitere Termine 
Fr., 16.10. Müll-Detektive 
auf Entdeckungstour
Fr, 27.11.: 
Adventskranzbinden
Do, 10.12.: Tag der 
Menschenrechte

Familieninfotag 
2026

Sa, 26. September, 9:30 – 11:00 Uhr. Infantibus, Bahnhofstraße 7a 
(1. Stock). Kontakt und Info: Christina Milz, T 05574 6802-19,  
christina.milz@lauterach.at. Eintritt frei. Anmeldung über  
den QR-Code. Veranstalter: Familienlotsinnen der Marktgemeinde 
Lauterach 

Beim Familieninfotag werden zahl­
reiche Familien-angebote vorgestellt. 
Hol dir Infos zu Themen wie: 
•	 Anmeldung zur 

Kleinkindbetreuung
•	 Tageseltern
•	 Familienhilfe
•	 Angebote der Marktgemeinde
•	 Leihomadienst
•	 relevante Vereine
•	 u. v. m.
Wir freuen uns auf dich! 

Sandra König von Sicheres  
Vorarlberg stellt das Programm 
OBACHT vor.
Unter dem Motto „Wir begleiten euch 
vom Baby bis zum Schulkind“ infor­
miert sie über Unfallprävention und 

Anmeldung über 
den QR-Code

Auf in den Chor!
5. bis 11. Oktober. Veranstalter: 
Frauenchor Hofsteig,  
Männerchor, Chorgemeinschaft 
St. Georg 

Offene Chorproben in der Woche 
vom 5. bis 11. Oktober 2026 – 
ein Projekt des Chorverband 
Vorarlberg.

Wir, die Chöre Lauterachs (Frauen­
chor Hofsteig Lauterach, Männer­
chor Lauterach, Chorgemeinschaft 
St. Georg Lauterach) würden uns 
freuen, Sie bei einer unserer offenen 
Chorproben zu begrüßen. Alle Chöre 
wurden eingeladen, sich vom 5. bis 
11. Oktober an der „Woche der offe­
nen Chöre“ zu beteiligen und ihre 
Proben in diesem Zeitraum für inter­
essierte Sänger:innen zu öffnen.

Schauen Sie vorbei, in ungezwun­
gener Atmosphäre, wie Chorproben 
in Lauterach ablaufen, was gesun­
gen wird, wer Chorleiter ist, etc. Es 
ist kein Vorsingen oder dgl. angesagt, 
einfach mal Vorbeischauen, und mal 
bei einer Chorprobe dabei sein, Rein­
zuschnuppern/Mitzusingen und zu 
sehen, was bei einer Chorprobe so 
alles passiert. 

Die Lauteracher Chöre freuen 
sich auf Sie – schauen Sie vorbei! 

Offene Chorproben  
Lauterach: 

Frauenchor Hofsteig  
Lauterach 
Di, 6.10.: 19:00–21:00 Uhr in 
der Aula der Volkschule Dorf
www.frauenchorhofsteig.at

Männerchor Lauterach
Di, 6.10.: 20:00–21:30 Uhr in 
der Mittelschule Lauterach
www.maennerchor- 
lauterach.at

Chorgemeinschaft 
St. Georg Lauterach
Fr, 9.10.: 20:00–21:30 Uhr im 
Haus St. Georg Lauterach 
www.chorgemeinschaft-st-
georg.at

Sicherheitsmaßnahmen für Kin­
der verschiedener Altersstufen. 
Im Anschluss steht sie gerne für  
Fragen und persönlichen Aus­
tausch zur Verfügung.

Infos zur Kleinkindbetreuung in 
Lauterach 
Die Marktgemeinde Lauterach 
berät Eltern vor Ort rund um die 
Anmeldung zur Kleinkindbetreu­
ung, beantwortet Fragen und 
unterstützt dabei, die passende 
Betreuungslösung für das Kind zu 
finden. 
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Moschtfäscht 
der Bürgermusik

Auch die Bauernkapelle Lauterach wird wieder aufspielen

So, 20. September 2026, 
9:30 Uhr, Sternenplatz
Ausweichtermin bei Schlecht-
wetter: Sonntag, 27. September
Veranstalter: Bürgermusik  
Lauterach

Fahrzeugweihe  
der Orts­
feuerwehr

Lauterach für musikalische Unter­
haltung. Als Verpflegung werden 
traditionell unter anderem Öpfelkü­
achle und selbstgemachter Kuchen 
angeboten. Zum Rahmenprogramm 

gehören das Kürbisschnitzen, weitere 
andere Kinderspiele und das Moscht­
krugschieben. Die Bürgermusik freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Das alljährliche Moschtfäscht der 
Bürgermusik Lauterach steht am 
20. September wieder an. Die Feld­
messe findet um 9:30 Uhr mit musi­
kalischer Umrahmung der Jugend­
kapelle am Sternenplatz statt. Der 
Moscht-Fassanstich erfolgt um 11:00 
Uhr. Anschließend sorgen der Musik­
verein Bildstein, das EntenEcho, 
Brass B&B und die Bauernkapelle 

Sa, 12. September 2026, 
18:30 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20
Festgottesdienst mit der  
Bürgermusik und Fahrzeug-
weihe und anschließend  
Festakt und dann Festbetrieb 
mit Bewirtung, Bar und  
Weinlaube. Veranstalter:  
Ortsfeuerwehr Lauterach

Das neue Versorgungsfahrzeug VF-C der 
Ortsfeuerwehr wird in Dienst gestellt.

Das neue Versorgungsfahrzeug 
VF-C (Versorgungsfahrzeug mit 
Containersystem) ersetzt das 20 
Jahre alte bisherige Fahrzeug. Es 
entspricht der neuesten Technik 
für Fahrzeuge dieser Art und ist 
ausgestattet mit einer Hebebühne 
und einer seitlichen Ladeklappe. 
Das Fahrzeug kann mit vier Roll­
containern mit Gerätschaften und 
Material für den jeweiligen Einsatz 
beladen werden und kommt vor­
wiegend bei Ölspuren und Hoch­
wassereinsätzen zum Zug. Weiters 
ist das Fahrzeug unter anderem 

für den Transport von benötigtem 
Material zum und vom Einsatzort 
jeder Art und Übungsvorbereitun­
gen im Dienst. Das Fahrzeug wurde 
von der Feuerwehrfahrzeugabtei­
lung der Firma Walser Fahrzeug­
bau auf einem Mercedes 5,5 t Fahr­
gestell aufgebaut und Anfang Juli 
an die Feuerwehr Lauterach aus­
geliefert. Die Feuerwehr Lauterach 
freut sich auf zahlreichen Besuch 
der Bevölkerung zur offiziellen 
Übergabe und Inbetriebnahme 
des Fahrzeuges und einen schönen 
Festabend im Hofsteigsaal.

Warum Poesie?
So, 13. September, 18:00 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5

Moderation und Gedichte: 
Karin Rollinger
Musik: Robert Bernhard
Tanz: Brigitte Jagg 

Fotos: Stefan Hauer, Marcello Girardelli 
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Repair Café
Sa, 12. September,  
9:00 – 12:00 Uhr
Geräteannahme bis 11:30 Uhr
Säge, Hofsteigstraße 4
Veranstalter: Repair Café

Nach der Sommerpause star­
tet das Lauteracher Repair Café 
wieder durch. Am Samstag, den 
12. September, von 9:00 bis 
12:00 Uhr stehen die ehrenamt­
lichen Reparateur:innen wieder 
bereit, um gemeinsam mit den 
Besucher:innen defekte Geräte 
zu überprüfen und – wenn mög­
lich – zu reparieren.

Beim letzten Repair Café 
vor der Sommerpause konnten 
erfreuliche 75 % der mitgebrach­
ten Geräte erfolgreich repariert 
werden. Damit wurde erneut 
gezeigt, wie wertvoll gemeinsa­
mes Reparieren ist: Ressourcen 
werden geschont, Abfall vermie­
den und Geräte erhalten eine 
zweite Chance.

Repariert werden unter ande­
rem Haushaltsgeräte, Radios, 
Nähmaschinen, Lampen und 
vieles mehr. Für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgen, wie immer, 
Kaffee und nette Gespräche.

Neue Reparateur:innen und 
Mithelfer:innen sind jederzeit 
herzlich willkommen! Wer Inter­
esse hat, das Team zu unterstüt­
zen oder einfach einmal unver­
bindlich hineinzuschnuppern, 
kann gerne vorbeikommen.
 
Das Repair-Café-Team freut sich 
auf zahlreiche Besucher:innen.
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Attraktive Gewerbefläche 
im Klosterquartier Lauterach.

Genial.
Zentral.

150 m 
Gewerbe-

fläche

2

Ideal für Dienstleister:innen: 
Praxis, Ordination, Büro etc.

EG, barrierefrei, ca. 150 m²
hell & maximal flexibel
zentrumsnah & gut angebunden
perfekte Infrastruktur
Parkplätze vorhanden

+43 676 30 80 470
Mehr Infos & Kontakt

office@GL-Bauprojekte.com www.gl-bauprojekte.com.



TS LAUTERACH

Sportprogramm 2026/2027

Kinderturnen
Purzelturnen 1 bis 2 Jahre 
Dienstag, 14:30 – 15:20 Uhr 
(Beginn 15.9.2026)
Leiterin: Stefanie Dietrich und 
Alexandra Pfanner
kinderturnen.ts-lauterach@
gmx.at

Eltern-Kind-Turnen  
2 bis 4 Jahre
Dienstag, 14:30 – 15:30 Uhr  
(Beginn: 16.9.2025)
Kann derzeit leider mangels 
Übungsleiter:in leider nicht  
angeboten werden.

Kleinkinderturnen  
4 bis 6 Jahre
Leiterin: Namen noch nicht 
bekannt. 
Mehr Informationen unter:
kinderturnen.ts-lauterach@
gmx.at

Leichtathletik 
Wintersaison 

– Vereinsturnhalle 
Freiluftsaison – Sportanlage 
der Mittelschule
Trainingsbeginn mit  
Schulbeginn

Kinder (LA U6) Jg. 2021 u. 
jünger
Donnerstag, 15:45 bis 16:45 Uhr
Leiterin: Ronja Hollenstein-
Gmeiner T 0664 4539212

Kinder (LA 1) JG 2019/20
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr
Leiterin: Ronja Hollenstein-
Gmeiner, T 0664 4539212,
Christina Dietrich

Schüler/innen (LA 2) JG 
2016/17/18
Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr
Freitag:	 16:00 bis 17:30 Uhr
Leiterinnen: Sonja Wild  
Pöllmann, T 0664 4615899

Jugend (LA 3) JG 2015 und 
älter (U14 und älter)
Dienstag, 18:30 bis 20:30 Uhr 
(Hallentraining)

18:00 bis 20:00 Uhr  
(Freilufttraining)
Freitag, 17:30 bis 19:30 Uhr 
(Halle und Freiluft)
Leiterin: Magdalena Greußing, 
T 0664 5028968

Leichtathletik/Masters  
(ganzjährig)
Montag und Donnerstag, 18:30 
bis 20:00 Uhr 
(Freiluftsaison Anlage 
Mittelschule)
Wintertraining Vereinsturnhalle 
ab 15.10.2026, 19:00 Uhr 
Leiterin: Christa Nigg 
T 0680 4427713

Spiel, Sport, Spaß für 
Mädchen
ab 6 Jahren 
Montag, 16:50 bis 17:50 Uhr 
ab 10 Jahren 
Montag, 18:00 bis 19:00 Uhr 
(Beginn 7.9.2026)
LeiterInnen: Michaela Böhringer 
Presterl, Tina Linger
T 0660 8777810

Erwachsene und  
Senioren

„Frauen-Power“ Frauengymnastik 
Mittwoch, 19:30 bis 20:30 Uhr 
(Beginn 14.9.2026)
Leiterin und Auskunft::  
Margit Maier, T 0664 86 583 28

„Rückenfit“ Gymnastik
Freitag 8:30 bis 9:30  
(Beginn 25.9.2026)
Leiterin: Margit Maier
T 0664 8658 28

Männerturnen –  
Gymnastik und Ballspiele
Montag, 19:30 bis 21:30 Uhr
Leiter: Peter Krenkel 
T 0664 1107806

Pilates
Mittwoch, 18:00 bis 19:00 Uhr 
(Beginn 16.9.2026)
Leiterin: Silvia Nußbaumer  
T 0680 4415765

Tag Zeit Abteilung

Mo 16:50–17:50 Spiel/Sport/Spaß (ab 6)

18:00–19:00 Spiel/Sport/Spaß (ab 10)

19:30–21:30 Männer

Di 	14:30–15:20 Purzelturnen

	15:30–16:30 Eltern-Kind-Turnen

	17:00–18:30 LA 2 (Schüler:innen)

18:30 – 20:30 LA 3 (Jugend)

Mi 18:00–19:00 Pilates

19:30 – 20:30 Frauen-Power

Do 	15:45–16:45 LA U6

	17:00 – 18:30 LA 1 (Kinder)

	19:00 – 21:00 LA Masters

Fr 	08:30 – 09:30 Rückenfit

	16:00 – 17:30 LA 2 (Schüler:innen)

	17:30 – 19:30 LA 3 (Jugend)

Terminplan –Wochenübersicht 
Vereinsturnhalle Bundesstr. 103

Ansprechpartner/Kontakt:

Staudinger Manfred, Obmann,  
T 0676 7770064, staudim@outlook.com 
Weingärtner Rudi, Schriftführer,  
T 0650 4834682,  
rudolf.weingaertner@gmail.com 
Schmälzle Kerstin, Kassierin 
T 0650 5267102,  
familie.schmaelzle@mailbox.org
Hollenstein-Gmeiner Ronja,  
Wirtschaftsführung 
T 0664 4539212, ronjah@gmx.at
Bilgeri Andreas, Hallen-/Sportwart 
T 0664 2135405, andi.bilgeri@vol.at 

Bankverbindungen: 
Raiba IBAN AT79 3743 1000 0243 0650
Hypo Bank IBAN AT07 5800 0103 2627 8012

Mitgliedsbeitrag  
(Besuch einer Riege):
Einzel 	 € 100,00 
Familie 	 € 170,00 pro Paar 
Passiv	 €   50,00
Senioren	 €   �70,00 (Frauen und 

Männer 60+)
Jugend	 €   �60,00 1.+2. Kind pro 

Fam., ab 3. Kind frei 
Zuschlag für Besuch jeder weiteren 
Riege: € 60,00. 
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Begegnungs-Café für 
24-Stunden-Personen­
betreuer:innen

Di, 1.9., 13:30 – 15:30 Uhr
Veranstaltungssaal der  
SeneCura, Staufnerweg 3
Kontakt und Anmeldung:  
Nebahat Inan, T 05574 6802-16,  
casemanagement@lauterach.at

Das Begegnungscafé startet  
wieder nach der Sommerpause
Nach der Sommerpause freuen 
wir uns, Sie wieder in unseren 
Cafés begrüßen zu dürfen. Das 
Begegnungscafé startet wieder 
am Dienstag, 1. September im 
Veranstaltungssaal der SeneCura 
Lauterach.

Demenzcafé

Jeden Mi, 14:30 – 17:00 Uhr
Veranstaltungssaal der  
SeneCura, Staufnerweg 3
Beitrag: 5 € pro Person  
(inkl. Kaffee und Kuchen)
Kontakt und Anmeldung:  
Nebahat Inan, T 05574 6802-16, 
casemanagement@lauterach.at

Das Demenzcafé startet nach 
der Sommerpause wieder am 
Mittwoch den 9. September, im 
Veranstaltungssaal der SeneCura 
Lauterach. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen, gemütliche Stun­
den bei Kaffee und Kuchen sowie 
auf gemeinsamen Austausch und 
schöne Begegnungen.

Kasperltheater

Mi, 23.9., 15:00 Uhr (Einlass ab 
14:45 Uhr, für Kinder ab 3 Jahren)
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 € pro Person.
Kontakt: Christina Milz und 
Christina Dietrich,  
infantibus@lauterach.at,  
T 05574 6802-18, T 0664 5115497

„Das entlaufene Krokodil“
Kasperl und Seppl freuen sich 
auf einen gemütlichen Tag im 
Wald, doch plötzlich kommt alles 
anders: Das kleine Krokodil Karli 
ist aus dem Tierpark entlaufen und 
findet den Weg nach Hause nicht 
mehr. Natürlich wollen die beiden 
Freunde helfen und machen sich 
gemeinsam auf die Suche. Doch 
im bunten Herbstwald warten 
nicht nur schöne Überraschun­
gen, sondern auch so manches 
unerwartete Abenteuer. Denn ein 
geheimnisvoller Räuber verfolgt 
einen ganz eigenen Plan. Werden 
Kasperl und Seppl es schaffen, 
Karli wieder sicher nach Hause zu 
bringen? Kommt vorbei und findet 
es heraus!

Deutschtreff für Frauen

Jeden Do (ausgenommen Schul-
ferien), ab 1.10., 9:00 – 11:00 Uhr
Lerncafé Lauterach, Bundes-
straße 64d, Kosten: 30 €
Anmeldung: Christina Dietrich, 
T 05574 6802-18 Uhr,  
christina.dietrich@lauterach.at 

Unsere Devise: Reden, Lachen, 
Lernen
Gemeinsam die deutsche Sprache 
festigen, sich gegenseitig aus­
tauschen, Informationen über das 
Leben in Lauterach einholen und 
voneinander lernen. Kursleiterin 
Elisabeth Schertler bringt den 
Frauen auf eine geduldige, liebe­
volle Art die deutsche Sprache 
näher. Sei dabei!

connexia Elternberatung

Jeden Di und Do (ausgenommen 
Feiertage), 9:00 – 11:00 Uhr, 
Seifenfabrik, Bahnhofstraße 7a. 
Keine Anmeldung notwendig. 
Kostenlos. 

Die Elternberatung unterstützt 
Eltern bei der Aufgabe, ihren Kin­
dern eine Grundlage für die best­
mögliche Entwicklung zu bieten. 
Sie richtet sich an Eltern von Säug­
lingen und Kleinkindern bis zum 
vollendeten 4. Lebensjahr. 
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Laufendes Angebot der Marktgemeinde Lauterach



WOHIN IN LAUTERACH | SEPTEMBER 2026

47

zu
sam
men

Kreatives Malen im  
Malatelier (für Kinder 
und Erwachsene)

Mi, 2.9., 9.9, 16.9, 15:00 und  
16:30 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus, 
Bahnhofstraße 7a, (Seifenfabrik, 
1.Stock)
Kosten: 10 € pro Person (inkl. 
Materialkosten)
Leitung/Anmeldung:  
Christina Milz, T 05574 6802-19, 
0664 5279849,  
christina.milz@lauterach.at

Kinder und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen, ihrer Kreativi­
tät freien Lauf zu lassen. In einer 
ruhigen Umgebung und mit leuch­
tenden Acrylfarben, entstehen indi­
viduelle Kunstwerke voller Farbe 
und Ausdruck. 

Stillcafé

Do, 17.9. (NEU: jeden 3. Donners-
tag im Monat), 9:30 – 11:00 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus  
(Seifenfabrik, 1. Stock),  
Bahnhofstraße 7a
Kosten: 5 €
Leitung/Anmeldung: Sabrina 
Mikuta, T 0681 20284136
Veranstalter: Marktgemeinde 
Lauterach

Im Stillcafé erhältst du Rat, Tipps 
und fachliche Informationen rund 
ums Stillen. Zudem bietet es Raum 
für Austausch, neue Kontakte 
und Freundschaften. Schwangere 
sowie Mütter mit Babys oder Klein­
kindern sind herzlich willkommen.

ifs Beratung

Mo, 7.9., (jeden 1. Montag 
im Monat – ausgenommen 
Juli, August und Feiertage), 
13:00 – 16:00 Uhr, Rathaus,  
Hofsteigstraße 2a, Großes  
Sitzungszimmer (2.OG).  
Das Angebot ist kostenfrei und 
vertraulich. 
Anmeldung erforderlich unter: 
soziales@lauterach.at,  
T 05574 6802-669

Die Marktgemeinde Lauterach  
bietet gemeinsam mit dem ifs 
jeden 1. Montag im Monat (ausge­
nommen Juli, August und Feiertage) 
eine kostenlose und vertrauliche 
Beratung im Kreuz an. Das Angebot 
richtet sich an Menschen, die sich 
in einer schwierigen Lebenssitu­
ation befinden und Unterstützung 
oder Orientierung suchen.

Jetzt schon vormerken:

Frauencafé: 
Nächster Termin: Mi, 7.10.

Familienfrühstück

Jeden Dienstag (1.9., 8.9., 15.9., 
22.9., 29.9.), 9:00 – 11:00 Uhr 
Eltern-Kind-Treff Infantibus 
Bahnhofstraße 7a (Seifenfabrik, 
1. Stock)
Keine Anmeldung erforderlich
Kosten: 5 € pro Erwachsenem. 
Kontakt: Christina Milz und 
Christina Dietrich, 
 infantibus@lauterach.at, 
T 05574 6802-18, T 0664 5115497. 

Nach der Sommerpause starten 
wir am 1. September wieder mit 
unserem Familienfrühstück. 
Freut euch auf einen gemütlichen 
Vormittag mit einem leckeren und 
gesunden Frühstück in entspann­
ter Atmosphäre. Während die 
Kinder die Spielecke erkunden, 
haben Eltern und Großeltern Zeit 
für Gespräche und Austausch. Den 
gemeinsamen Vormittag lassen wir 
mit einem gemeinsamen Singen 
ausklingen. 
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Man(n) spricht!  
Vater*sein gemeinsam gestalten

Im Herbst 2025 startete gemeinsam mit der Marktgemeinde Wolfurt ein erster Workshop zum Thema 
Vater*sein. Im Mittelpunkt standen Fragen wie: Was brauchen junge Väter von ihrer Gemeinde?  
Welche Rahmenbedingungen unterstützen eine aktive und fürsorgliche Vaterschaft? Und wie können Väter 
ihre Rolle selbstbestimmt und zeitgemäß gestalten?

Dabei zeigte sich, wie wichtig Räume für Begegnung, 
Austausch und Weiterentwicklung rund um das Thema 
Vater*sein sind. Deshalb wird die erfolgreiche Zusam­
menarbeit im Jahr 2026 fortgesetzt.

Unter dem Motto „Man(n) spricht!“ entstehen neue 
Angebote, die Väter und werdende Väter einladen, mit­
einander ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen aus­
zutauschen und neue Perspektiven kennenzulernen. 
Ergänzt wird das Programm durch eine gemeinsame Ver­
anstaltung für Väter und Kinder, die Zeit für Begegnung, 
gemeinsame Erlebnisse und wertvolle Impulse bietet.

Gemeinsam möchten wir das Thema Vater*sein sicht­
bar machen und aktiv weiterentwickeln.

Termine im September 

Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach, Marktgemeinde 
Wolfurt. Mit freundlicher Unterstützung des Landes 
Vorarlberg. 

Di, 1. September, 14:00 – 18:00 Uhr
Graffiti Brücke, Achweg, 6922 Wolfurt
Alter: 6 – 12 Jahre
Anmeldung: Bürgerservice Lauterach,  
buergerservice@lauterach.at, T 05574 6802-10
Selbstkostenbeitrag: 5 € (inkl. Jause)

Naturerlebnis: Abenteuer Wald – gemeinsam mit 
Papa unterwegs
Ein besonderes Erlebnis zum „Tag der aktiven Väter“. 
Zusammen mit dem Waldpädagogen Jürgen Ernst geht 
ihr auf Entdeckungstour durch den heimischen Wald. 
Dabei wird ein Baum gefällt und zur Feuerstelle trans­
portiert, wo er anschließend zerkleinert wird. Die Kinder 
bereiten das Lagerfeuer für alle vor. Abwechslungsreiche 
Such- und Bewegungsspiele sorgen zusätzlich für ein 
spannendes Abenteuer in der Natur. Für eine passende 
Out-Door Jause ist gesorgt. 

Die Veranstaltung findet im Freien statt. Eine Sitzunter­
lage und wetterangepasste Kleidung wird benötigt.

Fr, 18. September, 19:00 Uhr
Gewölbe im Schwöschterahus, Kirchstraße 45, 
6922 Wolfurt 
Anmeldung: Marktgemeinde Wolfurt,  
veronika.sadrawetz@wolfurt.at, T 05574 6840-254
Selbstkostenbeitrag: 5 € 

Vortrag: „Life Hacks für Väter“ mit Gregor Catulli
Für werdende und frischgebackene Papas sowie alle, die 
sich noch aktiver einbringen möchten. 

Welche Gegenstände benötigt man am Anfang wirk­
lich? Welche werden wohl eher zu Staubfänger mutieren? 
Und wie trage ich ein Baby (mit oder ohne Tragetuch) 
richtig? Welche “Life Hacks” erleichtern das Leben mit 
einem Neugeborenen/Kleinkind? Das erfährt ihr bei die­
sem Thema.

Termin im Oktober 
Mi, 21. Oktober: Vortrag: „Vater sein heißt  
Beziehung gestalten – Wie Bindung im Alltag 
gelingt“ mit Bernhard Dünser 

Auch für Väter interessant: 
Di, 13. Oktober: Workshop: „Gleichberechtigt 
Eltern sein – wie können Mental Load und 
(Care-)Arbeit fair verteilt werden?“,  
Veranstalter: femail unterwegs 

Mehr Infos auf www.lauterach.at/wohin oder in 
der nächsten Ausgabe.

Standret/Shutterstock.com SAVE  
THE DATE
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DÖTGSI: Dorfführung durch Lauterach 

DÖTGSI:  
Hock im Park  
im Juli mit der 
Bürgermusik 

Hochsommerliche Temperaturen konnten zahlreiche Interessierte nicht davon abhalten,  
am Samstag, den 20. Juni 2026, an der Ortsführung durch Lauterach teilzunehmen. 

Am Donnerstag, den 9. Juli  
wurde bei strahlendem Sonnen-
schein der Hock im Park von der 
Bürgermusik ausgerichtet.

Stadtführer, Kulturvermittler und Kunsthistoriker Karl 
Dörler und Gemeindearchivarin Christine Schurr führ­
ten die Teilnehmer:innen durch die Marktgemeinde  
Lauterach und berichtete dabei über die Entstehung 
Lauterachs sowie die erste urkundliche Erwähnung von 
„Lutaraha“. 

Auf dem Rundgang quer durch Lauterach erfuhren 
die Besucher:innen viele spannende Details zur Orts­
geschichte – etwa, wo sich das ehemalige Dorfzentrum 
befand, warum die Pariserstraße ihren Namen trägt und 
wie sich die Gemeinde im Laufe der Jahrhunderte entwi­
ckelt hat. Auch Bürgermeister Elmar Rhomberg nahm an 
der Führung teil. Für eine willkommene Erfrischung und 
kleine Stärkungen zwischendurch sorgte Richard Dietrich 
von Dietrich Vorarlberger Kostbarkeiten.

Aufgrund des großen Zuspruchs wird am 9. Oktober 
eine weitere Ortsführung angeboten: 

Stadtführer, Kulturvermittler 
und Kunsthistoriker Karl Dörler

Richard Dietrich lud zu einer kleinen Stärkung ein. 

Die zahlreichen Gäste wurden von 
den Musikant:innen mit Speis und 
Trank versorgt. Das EntenEcho, die 
Jugendkapelle und BlechHolzFixx 
sorgten für gute Stimmung bis in die 
späten Abendstunden. Die Bürger­
musik bedankt sich bei allen Besu­
cher:innen für einen gemütlichen 
gemeinsamen Sommerabend in 
Lauterach.

Lauterach: Dorf- oder Stadtführung? 

Fr, 9. Oktober, 17:00 Uhr (ca. 1,5 – 2 h)
Säge, Hofsteigstraße 4
Weg ist barrierefrei
Preis: 16 € / Person 
Teilnehmerzahl: 5 – 25 Personen
Guides: Karl Dörler, Christine Schurr
Anmeldung unter: info@bodenseeguides.at 
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach
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DÖTGSI: Aktion Demenz 
Drei Vorträge, viele Impulse  
zum Thema Demenz

Die Aktion Demenz veranstaltete gemeinsam mit 
den Hofsteiggemeinden eine dreiteilige Vortrags-
reihe rund um das Thema Demenz. Zahlreiche  
Interessierte, pflegende Angehörige und  
Fachpersonen nutzten die Gelegenheit, sich zu 
informieren und auszutauschen.

Den Auftakt bildete der Vortrag von Dr. Balazs Szanto 
in Hard zum Thema „Ist das schon Demenz oder noch 
normale Vergesslichkeit?“. In Wolfurt erläuterte Chris­
tian Müller-Hergl die personenzentrierte Betreuung und 
Pflege von Menschen mit Demenz. Den Abschluss machte 
Marcel Briand in Lauterach mit einem praxisnahen Vor­
trag über humorvolle Interaktionen und Methoden im 
Umgang mit Demenz. Die Vortragsreihe stieß auf großes 
Interesse und bot wertvolle Impulse für den verständnis­
vollen und wertschätzenden Umgang mit Menschen mit 
Demenz.

Bildcredit: Stefanie Weber 

Dipl. Pflegefachmann, Psykp 
Marcel Briand beim Vortrag 
„Humorvolle Interaktionen 
und Methoden bei Demenz“ in 
Lauterach

Der Veranstaltungssaal im  
SeneCura Sozialzentrum in 
Lauterach war gut gefüllt.

Dr. Balazs Szanto 
beim Vortrag „Ist 
das schon Demenz 
oder noch „nor­
male“ Vergesslich­
keit?“ in Hard

Bild links: Monika Raid (Gemeinde Schwarzach), Nebahat Inan  
(Marktgemeinde Lauterach), Susanne Vonach (Marktgemeinde  
Wolfurt), Dipl.-Theol. BPhil. Christian Müller-Hergl (Vortragender)  
und Cornelia Reibnegger (Sozialsprengel Hard) beim Vortrag  
„Personzentrierte Betreuung und Pflege“ in Wolfurt.

DÖTGSI: Hock im Park der Gilde Unterfeld
Am Donnerstag, den 13. August, 
wurde der Hock im Park der Gilde 
Unterfeld zum Treffpunkt für einen 
ganz besonderen Sommerabend.

Beim Hock im Park genossen zahl­
reiche Besucher:innen die gemüt­
liche Atmosphäre, gute Musik und 
kulinarische Köstlichkeiten. Für die 

musikalische Umrahmung sorgte das 
Bergler Duo. Für die Organisation, 
das leibliche Wohl und die Getränke 
war mit viel Engagement und bester 
Laune die Gilde Unterfeld zuständig 
An der Weinbar warteten nicht nur 
erlesene Weine auf die Gäste, sondern 
auch eine hervorragende Brettljause. 
Obwohl das Thermometer tropische 

Temperaturen zeigte, ließen sich die 
zahlreichen Besucher:innen die aus­
gelassene Stimmung nicht nehmen. 
Gemeinsam wurde gelacht, musiziert, 
angestoßen und der Sommer in vollen 
Zügen genossen. So wurde der Hock 
im Park zu einem rundum gelungenen 
Fest. Es war für alle Anwesenden ein 
unvergesslicher Sommerabend.
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Bildnachweis: Christine Schäfler

DÖTGSI: Eröffnung des Gasthaus Bahnhof 
Herrliches Wetter, beste Stimmung und köstliches 
Essen – die Eröffnungsfeier des Gasthaus Bahnhof 
am 3. Juli war ein voller Erfolg. 

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung der Gastgeber 
Martin und Monika Witczak und feierten gemeinsam 
die Wiedereröffnung des Traditionsbetriebes. Die Markt­
gemeinde Lauterach freut sich, dass das Gasthaus wei­
tergeführt wird, und wünscht den beiden für ihre neue 
Aufgabe viel Erfolg und alles Gute. Für die stimmungs­
volle musikalische Umrahmung sorgte die Jugendkapelle 
Lauterach.

DÖTGSI: Flohmarkt beim  
Gasthaus Bären

Am 27. Juni 2026 fand beim  
Gasthaus Bären ein besonderer 
Flohmarkt statt, der vom  
Schaudepot und der Familie 
Schneider veranstaltet wurde.

Bereits drei Tage später standen die 
Abbrucharbeiten an. Bis dahin galt 
es, das gesamte Haus zu räumen. 
Altes Geschirr und Gläser, historische 
Haushaltsgeräte, Werkzeug, Möbel 
und rustikale Holzfässer suchten 
einen neuen Besitzer. 

Schon am Vormittag herrschte 
reges Treiben. Interessierte nutz­
ten die Gelegenheit zum Stöbern, 

Entdecken und Feilschen. Dabei ent­
standen spannende Gespräche über 
die Herkunft der Gegenstände und 
ihre frühere Verwendung. Zwischen­
durch luden heiße Schüblinge, erfri­
schendes Bier sowie Limonaden zu 
einer Pause ein.

Es war mehr als nur der Verkauf 
alter Gegenstände. Der Flohmarkt 
bot einen würdigen Abschied von 
einem geschichtsträchtigen Gebäude 
und gab Erinnerungsstücken ein 
neues Zuhause. 

Das Team rund um Martin und Monika  
Witczak (Mitte)
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Mülltermine
schwarzer Sack, Biomüll: 2., 16., 30. September
gelber Sack, Biomüll: 9., 23. September
Papiertonne klein rot und groß: 15. September
Papiertonne klein blau und groß: 1., 29. September

ASZ Hofsteig: Di bis Fr, 8:30 – 12:30 Uhr, 
Sa, 8:30 – 15:00 Uhr, Di, Mi und Fr, 14:30 – 18:30 Uhr 

Wöchentliche Veranstaltungen

DI connexia Elternberatung 
Jeden Di u. Do (ausgenommen Feiertage), 9:00 –  
11:00 Uhr, Seifenfabrik (Bahnhofstraße 7a). 
Seite 46

Familienfrühstück
Jeden Di (1.9., 8.9., 15.9., 22.9., 29.9.), 
9:00 – 11:00 Uhr. Eltern-Kind-Treff Infantibus 
Bahnhofstraße 7a. (Seifenfabrik, 1. Stock), 
keine Anmeldung erforderlich, Kosten: 5 € pro 
Erwachsene(r). Kontakt: Christina Milz und 
Christina Dietrich, infantibus@lauterach.at, 
T 05574 6802-18, T 0664 5115497. Seite 47

OJAL Jugendplatz
Jeden Di, 15:00 – 19:00 Uhr, Bahnhofstraße 3. 
Seite 18

OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Di, 15:00 – 19:00 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20. Seite 18

MI Vorlesen in der Bücherei 
Jeden Mi, 15:00 Uhr, Montfortplatz 16. Seite 17

OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Mi, 16:00 – 20:00 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20. Seite 18

Demenzcafé Lauterach 
Jeden Mi, 14:30 – 17:00 Uhr, Veranstaltungsaal  
SeneCura Lauterach, Staufnerweg 3, Beitrag: 5 
€. Anmeldung: Nebahat Inan, T 05574 6802-16, 
casemanagement@lauterach.at. Seite 46

DO Wochenmarkt bei der Säge
Jeden Do (ausgenommen Feiertage), 
8:30 – 13:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4. 

Café Vielfalt 
Jeden Do (ausgenommen Feiertage),  
8:30 – 17:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4. Von 
11:00 – 13:00 Uhr: Tagessuppe. Bei Schlecht­
wetter in der Säge. 

Sprechstunde der Seniorenbörse 
Jeden Do, 9:30 – 11:30 Uhr, im Rathaus (Großes  
Sitzungszimmer im 2. Stock), T 0699 10515719 

connexia Elternberatung 
Jeden Di u. Do (ausgenommen Feiertage), 9:00 –  
11:00 Uhr, Seifenfabrik (Bahnhofstraße 7a). 
Seite 46

OJAL Jugendplatz
Jeden Do, 15:00 – 19:00 Uhr, Bahnhofstraße 3. 
Seite 18

Pfarre St. Georg: Seelsorgliches Gespräch 
Jeden Do, 16:00 – 18:00 Uhr. Gesprächsraum der 
Pfarre St. Georg. Anmeldung im Pfarrbüro.  
Veranstalter: Pfarre St. Georg. 

FR OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Fr, 16:00 – 21:00 Uhr, Hofsteigsaal, 
Bundesstraße 20. 3.8. – 7.8.2026 geschlossen. 
Seite 18

Weitere Veranstaltungen
DI
1  Begegnungscafé für  

24-Stunden-Personenbetreuer:innen
13:30 – 15:30 Uhr, SeneCura Lauterach, Ver­
anstaltungssaal, Staufnerweg 3, Veranstalter: 
Marktgemeinde Lauterach, Krankenpflegever­
ein. Seite 46 

Sommerspaß: Man(n) spricht –  
Abenteuer Wald mit Papa (6 – 12 Jahre)
14:00 – 18:00 Uhr, Treffpunkt Graffiti-Brücke, 
Achweg, Wolfurt. Veranstalter: MG Luaterach 
und Wolfurt. www.lauterach.at/sommerspass. 
Seite 48

MI
2  Vorarlberg 50plus – Ortsgruppe Lauterach:  

Spielenachmittag 
Jeden 1. Mi im Monat, 14:30 Uhr, Michis,  
Harderstraße 1. 
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Kreatives Malen im Malatelier  
(für Kinder und Erwachsene)
Mi, 2.9., 9.9, 16.9, 15:00 und 16:30 Uhr, Eltern-
Kind-Treff Infantibus, Bahnhofstraße 7a, (Seifen­
fabrik, 1.Stock), Kosten: 10 € pro Person (inkl. 
Materialkosten), Anmeldung: Christina Milz, T 
05574 6802-19, 0664 5279849, christina.milz@
lauterach.at. Seite 47

Sommerspaß: Faszination Bienen:  
Ein Ausflug zur Imkerin (8 – 14 Jahre)
10:00 – 12:00 Uhr, Schulstraße 9, bei der Schau­
beute im Pärkle. Veranstalter: Bienenzuchtver­
ein. www.lauterach.at/sommerspass.

Bücherei: Bilderbuchkino mit Popcorn
15:00 Uhr, Montfortplatz 16. Seite 17

DO
3  English & Fun (für Senior:innen 55+)

ab Do, 3. September, jeweils Donnerstagvormit­
tag, 9:00 Uhr und 10:15 Uhr, Sternen,  
Lerchenauerstraße 34.  
Anmeldung: HAPPY ENGLISH CIRCLE,  
T 0650 9984980, marion.metzler@gmx.at, 
www.happy-english-circle.at. 

FR
4  Sommerspaß: Werkeln mit Holz (ab 8 Jahren)

9:00 – 11:30 Uhr, Lebenshilfe Lauterach, Säge,  
Hofsteigstraße 4. Veranstalter: Lebenshilfe 
Werkstätte. www.lauterach.at/sommerspass. 

SA
5  20 Jahre Handball in Lauterach

10:00 – 19:45 Uhr VHV-Cup, ab 19:00 Uhr 
20-Jahre-Jubiläumsparty mit DJ. So, 6.9.: 
Jugendturnier in der Mittelschule, Montfortpatz 
16. Seite 40

SO
6  Schaudepot

Jeden ersten So im Monat, 10:30 – 12:30 Uhr 
Termine für Gruppen auf Anfrage: Dr. Richard  
Dietrich, info@dietrich-kostbarkeiten.at, 
T 0676 9753152, Säge, Hofsteigstraße 4, 1. OG 
(Zugang über die Außenstiege Nord).  
Eintritt: freiwillige Spenden. Seite 40

Offener Sonntag im Rohnerhaus
Jeden ersten So im Monat, 10:30 – 17:00 Uhr,  
Kirchstraße 14, freier Eintritt. Seite 39

SO
6  Frauenbund GUTA: Frühstücksbrunch

ab 9:30 Uhr (bis 13:00 Uhr), Vereinshaus,  
Hofsteigstraße 5. Anmeldung bis Mi, 2.9.:  
Violetta Giselbrecht, T 0664 5457659  
oder Nicole Petschenig,  
nicolepetschenig@gmail.com. Seite 37

MO
7  ifs-Beratung

Jeden 1. Mo im Monat, ausgenommen Juli, 
August und Feiertage), 13:00 – 16:00 Uhr,  
Rathaus, Hofsteigstraße 2a, Großes Sitzungs­
zimmer (2.OG). Das Angebot ist kostenfrei und 
vertraulich. Anmeldung erforderlich: soziales@
lauterach.at, T 05574 6802-669. Seite 47

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung
17:00 – 19:00 Uhr, Zum Kreuz, Bundesstraße 36, 
mit Dr. Gernot Klocker

MI
9  Wohnungssprechstunde

16:40 – 18:00 Uhr, Rathaus, Kleines Sitzungs­
zimmer (2. Stock), Hofsteigstraße 2a. Nur mit 
Anmeldung: Larissa Schneider (T 05574 6802-
13 oder larissa.schneider@lauterach.at)

Sommerspaß: Sommer, Sonne, Handballspaß  
(9 – 12 Jahre)
9:00 – 12:00 Uhr, Sporthalle Mittelschule,  
Montfortplatz 16. Veranstalter: Lauterach HC.  
www.lauterach.at/sommerspass

DO
10  Sommerspaß: Sommer, Sonne, Handballspaß  

(6 – 8 Jahre)
9:00 – 12:00 Uhr, Sporthalle Mittelschule,  
Montfortplatz 16. Veranstalter: Lauterach HC.  
www.lauterach.at/sommerspass

Hock im Park im September 
ab 17:00 Uhr, Vereinshaus, Hofsteigstraße 5.  
Bei jedem Wetter. Eintritt frei. Veranstalter:  
Marktgemeinde Lauterach, Schalmeienzug 
Lauterach. Seite 35 

FR
11  Sommerspaß: Pizza Night im Sundeck  

(ab 10 Jahren)
18:00 – 21:00 Uhr, Jugendtreff Sundeck,  
Hofsteigsaal, Bundesstraße 20.  
Veranstalter: Offene Jugendarbeit. 
 www.lauterach.at/sommerspass

SA
12  Fahrzeugweihe der Ortsfeuerwehr

18:30 Uhr, Hofsteigsaal, Bundesstraße 20,  
Festgottesdienst mit der Bürgermusik und 
Fahrzeugweihe und anschließend Festakt,  
Festbetrieb. Seite 43

Repair-Café
9:00 – 12:00 Uhr, Geräteannahme bis 11:30 Uhr
Säge, Hofsteigstraße 4. Seite 44
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SO
13  Familienmesse zum Thema  

„Gott rechnet anders“
9:30 Uhr, Pfarrkirche St. Georg, mit Einführung 
der neuen Ministrant:innen. Seite 22

plan b-Rad-Ried-Tag 
Treffpunkt: 10:30 Uhr in Lauterach (Bruno-Pez­
zey-Stadion) und Lustenau (Kirchplatz). Start 
der Radfahrt: 11:00 Uhr, 11:30 – 14:00 Uhr: 
Abwechslungsreiches Programm. Seite 37 

Karin Rollinger: Warum Poesie? 
18:00 Uhr, Vereinshaus, Hofsteigstraße 5.  
Seite 43 

DI
15  Workshop: Fermentation von Gemüse

18:30 Uhr, Pfadfinderheim Lauterach, Kohlen­
weg 2. Kosten: Mitglieder des OGV Lauterach 
25 €, Nicht-Mitglieder 30 €, Anmeldung: www.
ogvlauterach.at unter „Wichtige Termine“.  
Seite 38

DO
17  Eröffnung: Studio Caolína

ab 9:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4. Seite 9

Stillcafé 
(NEU: jeden 3. Do im Monat), 9:30 – 11:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff Infantibus, (Seifenfabrik, 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a, Kosten: 5 €, Anmel­
dung: Sabrina Mikuta, T 0681 20284136.  
Seite 47

FR
18  FREDA Sommerkino: Es sind die kleinen Dinge

19:00 Uhr, Rathaus, Hofsteigstraße 2a, Eintritt 
frei. Seite 41

Bücherei meets Mobiler Familientreff 
15:00 – 18:00 Uhr, Vor der Bücherei, Montfort­
platz 16
Nur bei guter Witterung. Seite 42

Vortrag: „Life Hacks für Väter“  
mit Gregor Catulli
19:00 Uhr, Gewölbe im Schwöschterahus, 
Kirchstraße 45, Wolfurt, Anmeldung: Marktge­
meinde Wolfurt, veronika.sadrawetz@wolfurt.
at, T 05574 6840-254. Selbstkostenbeitrag: 5 €. 
Seite 48

SO
20  Moschtfäscht der Bürgermusik

9:30 Uhr, Sternenplatz, Ausweichtermin bei  
Schlechtwetter: So, 27. September. Seite 43

DI
22  Gemeindevertretungssitzung

19:00 Uhr, Rathaus, Hofsteigstraße 2a,  
Rathaussaal, 1. OG

Frische Ideen fürs Sanieren
17:00 – 19:00 Uhr, VS Unterfeld,  
Unterfeldstraße 42. Kostenlos.  
Anmeldung erforderlich:  
carolin.stiastny(at)energieinstitut.at. Seite 39

MI
23  Seniorenausflug

Ausflug zur „Ur-Alp“, Veranstalter: Marktge­
meinde Lauterach, Frauenbund GUTA. Seite 36

Kasperltheater
15:00 Uhr (Einlass ab 14:45 Uhr, für Kinder ab  
3 Jahren), Vereinshaus, Hofsteigstraße 5, Keine 
Anmeldung erforderlich. Kosten: 3 € pro Per­
son. Kontakt: Christina Milz und Christina Diet­
rich, infantibus@lauterach.at, T 05574 6802-18,  
T 0664 5115497. Seite 46

DO
24  Gedanken loslassen, zur Ruhe kommen  

und wohlfühlen
24. September bis 22. Oktober, 16:30 – 17:30 Uhr
Pfadfinderheim, Kohlenweg 2. Kosten: 60 €/5 
Einheiten, Anmeldung: Sabine Hermann, T 0650 
5953700, hermannsabine@gmx.at. Seite 36

FR
25  Zauberblume Herbstausstellung

25. und 26 September, ab 8:30 Uhr,  
Unterfeldstraße 11. Seite 21

SA
26  Move4Style beim Jugend-Clubbing

9:00 – 24:00 Uhr. Freiraum in der Säge (1. OG),  
Hofsteigstraße 4. Für Jugendliche von 12 bis 15 
Jahren. Eintritt: 5 € inkl. 1 Freigetränk. Tickets: 
Bürgerservice Rathaus (Hofsteigstr. 2a), OJAL 
im Sundeck (Hofsteigsaal, Bundesstr. 20),direkt 
vor Ort. Seite 35

Startfest der Pfadfinder 
ab 15:00 Uhr, Pfadfinderheim, Kohlenweg 2
Veranstalter: Pfadfinder Lauterach. Seite 38

Familieninfotag 2026
9:30 – 11:00 Uhr. Infantibus, Bahnhofstraße 
7a (1. Stock). Kontakt: Christina Milz, T 05574 
6802-19, christina.milz@lauterach.at . Eintritt 
frei. Seite 42

DI
29  Seniorentanz

14:30 – 17:30 Uhr, Einlass: 14:00 Uhr,  
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5, Eintritt: 10 €, 
Band: Oskar & Margret. Seite 38
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05574 534 34
REMAX Immowest • vorarlberg@remax-immowest.at  
Bundesstraße 87 • 6923 Lauterach | Bahnhofstraße 2 • 6800 Feldkirch

WIR FÜHREN  
MENSCH UND RAUM  

ZUSAMMEN 

  Kostenlose Marktwerteinschätzung

  Jetzt Termin vereinbaren!

remax-immowest.at
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REMAX Immowest • vorarlberg@remax-immowest.at  
Bundesstraße 87 • 6923 Lauterach | Bahnhofstraße 2 • 6800 Feldkirch

WIR FÜHREN  
MENSCH UND RAUM  

ZUSAMMEN 

  Kostenlose Marktwerteinschätzung

  Jetzt Termin vereinbaren!

remax-immowest.at
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Wohnen im Klosterquartier Lauterach.

Edles Echtholzparkett, Fußboden-
heizung, raumhohe Zimmertüren
Großzügige Balkone, Terrassen oder
Gärten; Skylights bei Penthouses
Elektrische Beschattung
Premium-Ausstattung in Bad & WC
Energiesparendes und klima-
freundliches Energiekonzept
Comfort-Parkplätze, Tiefgarage &
komfortable Zusatzlösungen

Baustart
bereits
erfolgt!

2-, 3-, 4-Zimmer-Wohnungen
      von 49 m² bis 131 m²

Zentral, sonnig & ruhig gelegen,
beste Anbindung

2 Gebäude, 33 Wohnungen

Genial.
Lebenswert.

Attraktive Lage – ruhig und doch mittendrin.
Architektur, die sich auffällig unterscheidet.
Ausstattung, die alles andere als gewöhnlich ist.
Und dann noch durchdachte Details, egal wo Sie
hinschauen. Perfekt für Singles, Paare, Familien
und Menschen im besten Lebensabschnitt. 

Willkommen in den Residenzen G + L im Kloster-
quartier! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Gerhard Ludescher: +43 676 30 80 470
Alexander Stuchly: +43 664 54 34 579  

In jedem Detail 
außergewöhnlich.

office@GL-Bauprojekte.com

Jetzt Termin vereinbaren & mehr erfahren!

www.gl-bauprojekte.com.

Wohnbau-förderungmöglich!

Gehoben. Luxuriös.


